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Kulturinitiative 
Schloss-Scheune 
Essingen

Wer den Namen 
nicht kennt, sollte 
ihn sich merken.

Die Presse schwärmt: 
„Adjiri zählt zum 
Besten, was die 
Weltmusikszene zu 
bieten hat. Er per-
formt Rhythmen aus 
französischen Chan-
sons, Blues, Balla-
den ebenso wie Ele-
mente europäischer und amerikanischer Popmusik. 
Seine melodiöse und zugleich erdige Gesangsstimme, 
die teils in Englisch und teils in seiner afrikanischen 
Stammessprache geschriebenen Songs sind sein in-
ternationales Markenzeichen in der Weltmusikszene.“
Adjiri wuchs in Accra, der Hauptstadt Ghanas auf. Dort 
erhielt er seine musikalische Ausbildung. Er gewann 
mehrere Preise und tourte schon früh außerhalb Afri-
kas, nach Japan, Russland, Kuba und Europa. Diese 
internationalen Eindrücke prägten ihn und formten 
seinen individuellen Stil. Dabei verlor er nie die Wur-
zeln seiner musikalisch reichen Heimat Westafrika.
Er arbeitete mit zahlreichen Stars wie Miriam Makeba 
oder Osibisa. Vor 10 Jahren begann er, seine „Afrikani-
sche Weltmusik“ zu komponieren. Der polyglotte Mu-
siker ist ein glänzender Performer und präsentiert 
charmant seine Musik.
Eintritt:  Vorverkauf    19,00 EUR
 Abendkasse    21,00 EUR
Karten an folgenden Vorverkaufsstellen:
Getränkemarkt Meyer, Tel. 07365/5240; Schreibwaren-
Shop Holz, Tel. 07365/4170191; MusikA, Tel. 07361/
55810. Im Internet unter www.kultur-im-park.info oder 
www.reservix.de.

Es gelten die aktuellen Hygieneregeln.

Adjiri Odametey 
Samstag, 19. Februar 2022, 20.00 Uhr

Wer den Namen 

A� ikanische 
Weltmusik

Bei der letzten Kreisputzete haben 18.432 freiwillige 
Helferinnen und Helfer rund 95 Tonnen Unrat ein-
gesammelt, den gedankenlose Zeitgenossen in 
unsere schöne Landschaft geworfen haben. Die all-
jährlich zunehmende Teilnehmerzahl macht den 
Erfolg dieser Gemeinschaftsaktion deutlich.
Leider wurde in der Zwischenzeit an vielen Wegen, 
Straßen, in Wäldern und auf Wiesen im gesamten 
Kreisgebiet, wie auch in Essingen, neuer Abfall ge-
dankenlos in der Natur entsorgt. Deshalb wird am 

Samstag, 19. März 2022
(Ausweichtermin bei schlechter Witterung: 

Samstag, 26. März 2022)
von etwa 9:00 bis 12:00 Uhr

die kreisweite Putzete stattfi nden. Neben der Säu-
berung der Landschaft unseres schönen Ostalb-
kreises soll wieder mit der gemeinsamen Aktion 
auch auf die Problematik der unerlaubten und un-
bedachten Müllentsorgung in der freien Natur hin-
gewiesen werden. Der Erfolg dieser Aktion hängt im 
Wesentlichen von der Beteiligung vieler freiwilliger 
Bürgerinnen und Bürger ab.

Möchten auch Sie an der Aktion mithelfen? Dann 
melden Sie sich bitte bis zum 4. Februar 2022 im 
Rathaus Essingen bei Frau Fischer (Telefon: 07365/
83-61, E-Mail: fi scher@essingen.de).

Der genaue zeitliche Ablauf, 
die Treffpunkte und Sammel-
routen werden rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Kreisputzete 2022

BITTE HELFEN 
SIE AKTIV MIT!

Der genaue zeitliche Ablauf, 

für Kindergartenkinder und Schul-
kinder in den Sommerferien 2022
Auch in diesem Jahr bietet die Gemeinde Essingen 
wieder ein Betreuungsangebot für Kindergartenkinder 
und Schulkinder in den Sommerferien an.

Nähere Informationen fi nden Sie unter 
Amtliche Bekanntmachungen.
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Liebe Gertraud
Einmal in der Woche schautest du vorbei,
die Aktentasche stets dabei.
Du brachtest uns das Bastelgeld,
dass wir kaufen konnten, was uns gefällt.
Fehler machtest du nie.
Rechnen konntest du, wie ein Genie.
Unsere Fehler hattest du gleich durchschaut,
auch wenn die Abrechnung mal war, 
wie Rüben und Kraut.
Du hat uns immer gleich verziehen
ohne eine Miene zu ziehen.
Gearbeitet hast du immer mit klarem Verstand.
Wir arbeiteten stets Hand in Hand.
Schweren Herzens lassen wir dich gehen
und sagen traurig auf Wiedersehen.
Nun bist du bereit
für eine andere Zeit.
Ehemann, Kinder und Enkel freuen sich auf dich
Jetzt setzt du unter Lauterburg einen Strich.
Alles Gute und Bye Bye,
schau doch mal wieder bei uns vorbei!

EVANGELISCHER KINDERGARTEN SONNENSCHEIN LAUTERBURG 

Alles Gute 
und Bye Bye

Am 19. Januar 2022 luden die Kindergartenkinder und Erzie-
herinnen Gertraud Mergner zu einem kleinen Auftritt anläss-
lich ihrer Verabschiedung als Kirchenpfl egerin ein. Die Erzie-
herinnen bedankten sich für die unkomplizierte Zusam-
menarbeit und ihren unermüdlichen Einsatz. Gertraud Mergner 
freute sich und schenkt den Kindern und Erzieherinnen 
Applaus und eine süße Überraschung.

a q b r

Am Donnerstag, 26. Mai 2022, fi ndet die 
Volksbank Stuttgart 12-Stunden-Rems-
talwanderung mit Start und Ziel in Fell-
bach statt

Der Tourismusverein „Remstal Tourismus 
e.V.“ führt an Christi Himmelfahrt 2022 
erneut seine beliebte Remstalwande-
rung durch. Das von der Volksbank Stutt-
gart unterstützte 12-Stunden-Wander-
event wartet auch im kommenden Jahr 
mit einer Wanderstrecke von rund 50 km 
und 1.000 Höhenmetern auf. Als Rund-
wanderung konzipiert hat der Schwäbi-
sche Albverein eine schöne Wanderstre-
cke mit beeindruckenden Plätzen im 
unteren Remstal ausgewählt, welche die 
Wanderfans durchlaufen werden.

Die Teilnahme an der Volksbank Stuttgart 
12-Stunden-Remstalwanderung erfor-
dert eine Anmeldung über die Internet-
seite www.remstalwanderung.de. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 34 EUR. In der 

Teilnahmegebühr sind Verzehrgutscheine 
im Wert von 15 EUR enthalten, die an 
diversen Verpfl egungsstationen eingelöst 
werden können, sowie ein VVS KombiTi-
cket zur bequemen An-/Abreise mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln.

Gestartet wird um 8 Uhr in Fellbach, von 
dort aus geht es über Kernen, Aichwald, 
Weinstadt und Korb bis nach Winnenden 
und über Schwaikheim, Waiblingen und 
Remseck am Neckar wieder zurück nach 
Fellbach. Jeder Teilnehmer erhält im Ziel-
bereich eine Urkunde sowie eine Medaille. 
Sollten Wanderfans aus gesundheitli-
chen Gründen die Wanderung abbre-
chen müssen, steht ein kostenfreier 
Shuttlebus bereit, der diese zum nächs-
t e n 
öffentlichen Verkehrsmittel bringt.

Die Teilnahmeplätze an der Volksbank 
Stuttgart 12-Stunden-Remstalwande-
rung sind begrenzt. Es gelten die am Ver-
anstaltungstag gültigen Coronaregeln, 
die Kontaktnachverfolgung erfolgt über 
die Luca-App. Weitere Informationen 
unter www.remstalwanderung.de.

Die Volksbank Stuttgart 12-Stunden-
Remstalwanderung an Christi Himmel-
fahrt bildet den Auftakt zum REMSTAL- 

WanderSommer 2022, dessen 
Höhepunkt der 121. Deutsche Wander-
tag vom 3. bis 7. August ist. In der „Wan-
dertagshauptstadt“ Fellbach sowie im 
gesamten Remstal erleben Gäste wäh-
rend der fünf Tage spannende Wande-
rungen, lebendige Führungen, Vorträge, 
Konzerte und vieles mehr. Weitere Infor-
mationen unter www.dwt2022.de.

Remstal Tourismus 

12-Stunden-Remstal-
wanderung: 

jetzt Tickets sichern
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Notrufnummern
 - Rettungsdienst-Notfallrettung/Notarzt für akut lebensbe-

drohliche Zustände ist rund um die Uhr zu erreichen über: 
  Tel. 1 12
 - Krankentransporte: Tel. 1 92 22
 - Feuerwehr: Tel. 1 12

Allgemeinärztlicher Notfalldienst  
für Essingen und Lauterburg 
täglich von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr, Mittwoch ab 13.00 Uhr, Frei-
tag von 16.00 Uhr bis 8.00 Uhr (Samstag) und am Wochenende 
durchgehend. Tel. 116 117   
Notfallpraxis Aalen am Ostalb-Klinikum-Aalen
Am Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten: Mi. 13.00 – 22.00 Uhr; Fr. 16.00 – 22.00 Uhr; 
Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr
Notfallpraxis Ellwangen an der St. Anna-Virngrund-Klinik
Dalkinger Str. 8, 73479 Ellwangen
Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag 8.00 – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter folgender 
Rufnummer zu erfragen: Tel. 07 11/7 87 77 88

Zentraler augenärztlicher Notdienst
Tel. 0 18 05/0 11 20 98

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende zu erfragen bei 
Ihrem Haustierarzt oder zu entnehmen aus der Tageszeitung.

Telefonseelsorge
Gesprächspartner rund um die Uhr, Tel. 08 00/1 11 01 11

Störungsnummer für Strom- und Gasnetz  
der Netze NGO als Tochtergesellschaft  
der EnBW ODR AG
Strom – Tel. 0 79 61/93 36-14 01, Gas – Tel. 0 79 61/93 36-14 02

Störungsnummer für Gasversorgung GEO
Notruf 0 73 64/89 93

Notdienst Wasser
Landeswasserversorgung
Tel. 0 73 45/96 38-21 21
außer für Lauterburg, Birkenteich und Wental
ZV Härtsfeld-Albuch-Wasserversorgung
Tel. 0 73 28/62 72 oder Mobil 01 74/2 13 15 84

Wochenplan für den Apothekendienst
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr morgens und endet am da-
rauf folgenden Tag um 8.30 Uhr.
Samstag, 29.01.2022:
Limes-Apotheke Wasseralfingen, Tel.: 07361 - 7 18 70
Wilhelmstr. 5, 73433 Aalen (Wasseralfingen) 
Sonntag, 30.01.2022:
Adler-Apotheke Ellwangen, Tel.: 07961 - 93 38 60
Marienstr. 2, 73479 Ellwangen 

Schloss-Apotheke Essingen, Tel.: 07365 - 91 91 00
Tauchenweiler Str. 4, 73457 Essingen
Montag, 31.01.2022:
Gaia-Apotheke, Tel.: 07361 - 55 62 00
Wilhelm-Merz-Str. 18/1, 73431 Aalen
Dienstag, 01.02.2022:
Apotheke im Ärztezentrum Ellwangen, Tel.: 07961 - 9 33 20 10
Karlstr. 1, 73479 Ellwangen
Volkmarsberg-Apotheke Oberkochen, Tel.: 07364 - 91 94 93
Heidenheimer Str. 15, 73447 Oberkochen
Mittwoch, 02.02.2022:
Adler-Apotheke Aalen, Tel.: 07361 - 6 14 60
Beinstr. 6, 73430 Aalen
Donnerstag, 03.02.2022:
Apotheke am Markt Ellwangen, Tel.: 07961 - 25 82
Marktplatz 17, 73479 Ellwangen
Hofherrn-Apotheke Aalen, Tel.: 07361 - 4 40 41
Hofherrnstr. 50, 73434 Aalen (Hofherrnweiler) 
Freitag, 04.02.2022:
Apotheke im Reichsstädter Markt, Tel.: 07361 - 6 61 11
Friedhofstr. 1, 73430 Aalen
Dieser Dienstplan ist ohne Gewähr.
Aktueller Notdienstplan an jeder Apothekentür oder unter 
www.lak-bw.notdienst-portal.de.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Vereinsförderung 2021 - Abgabefrist
Die Gemeinde Essingen weist darauf hin, dass die Frist zur 
Abrechnung der Zuschussanträge für die Jugend- und Senio-
renförderung 2021 am 31.03.2022 endet.
Die Richtlinie über die Bezuschussung der eingetragenen 
örtlichen Vereine und örtlichen Kirchengemeinden finden 
Sie auf der Homepage der Gemeinde Essingen wie folgt:
www.essingen.de/Rathaus & Service/Online Rathaus/ 
Ortsrecht/Richtlinie der Gemeinde Essingen über die Be-
zuschussung der eingetragenen örtlichen Vereine und 
örtlichen Kirchengemeinden
Gerne senden wir Ihnen die Richtlinie auch zu.
Für Fragen steht Ihnen Herr Waibel gerne zur Verfügung (Tel. 
07365/83-48 oder waibel@essingen.de).

Wasserzinsendabrechnung 2021
Die Gemeindeverwaltung hat den Wasserverbrauch für das Jahr 
2021 im Gemeindegebiet ermittelt. Die Gebührenbescheide der 
Endabrechnung mit Rechnungsdatum 27.01.2022 wurden bereits 
zugestellt.
Die Rechnungsbeträge sind am 15.02.2022 zur Zahlung fällig. 
Bitte überweisen Sie die Beträge unter Angabe des Buchungs-
zeichens. Sofern Sie ein SEPA-Mandat erteilt haben, werden die 
fälligen Beträge durch die Verwaltung fristgerecht eingezogen.
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Nichteinhaltung des Fällig-
keitstermins maschinell Mahngebühren und Säumniszuschläge 
berechnet werden. 
Noch keine Abschläge für 2022
Aufgrund einer Programmumstellung wurden noch keine Ab-
schläge für das Jahr 2022 veranlagt. Die Abschlagsmitteilungen 
werden Ihnen separat zugestellt.
Die Höhe der Abschläge wird aufgrund des Vorjahresverbrauches 
automatisch festgelegt, eine Änderung dieser Abschläge wird nur 
in begründeten Ausnahmefällen durchgeführt.
Vorschau 2022
Ab dem Jahr 2022 werden 4 Abschläge festgelegt, die jeweils 
zum 31.03./30.06./30.09. und 31.12. fällig werden, danach erfolgt 
eine Endabrechnung über den tatsächlichen Jahresverbrauch. 
Bei Fragen stehen wir Ihnen unter der Telefonnummer 07365/ 
8345 gerne zur Verfügung.
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Ferienbetreuung für Kindergartenkinder  
in den Sommerferien 2022

Auch in diesem Jahr bietet die Gemeinde 
Essingen wieder ein Betreuungsangebot für
Kindergartenkinder in den Kindergarten-
Sommerferien an.

Die Ferienbetreuung findet im Zeitraum 
vom 8. August 2022 bis 26. August 2022

montags bis freitags jeweils von 7.30 Uhr bis 13.00 Uhr statt.
Das Angebot richtet sich an alle Kinder, die mindestens 3 Jahre 
alt sind und derzeit einen Kindergarten in der Gemeinde Essingen 
besuchen bzw. aufgrund ihres Alters einen Kindergarten besu-
chen könnten.
Betreuungsorte:
• Kindergarten Sternschnuppe, Pestalozziweg 4, 73457 Essingen
•  (8. August bis 12. August 2022)
• Kindergarten Sternschnuppe, Pestalozziweg 4, 73457 Essingen
•  (12. August bis 19. August 2022)
• Kinderhaus Rappelkiste, Pfählenweg 12, 73457 Essingen
Anmeldung:
Das Ferienbetreuungsangebot kann für alle 3 Wochen oder auch 
wochenweise in Anspruch genommen werden. Entsprechend ist 
die in den einzelnen Kindergärten, bei der Gemeinde Essingen 
und unter www.essingen.de erhältliche Anmeldung auszufüllen 
und bis spätestens 15. Mai 2022 unterschrieben im Rathaus 
abzugeben oder an fischer@essingen.de zu senden.
Sofern mehr Anmeldungen vorliegen, als Plätze vorhanden sind, 
ist der Eingang der Anmeldung bei der Gemeinde für die Platz-
zuteilung maßgebend. Es kann keine Gewähr dafür übernommen 
werden, dass sämtliche Anmeldungen berücksichtigt werden 
können, da lediglich eine beschränkte Aufnahmekapazität be-
steht. Im Bedarfsfall wird eine Warteliste geführt.
Elternbeiträge:
Der Elternbeitrag pro Betreuungswoche beträgt 46,00 Euro.
Inhaber der Spionkarte (vormals Familien- und Sozialpass) er-
halten eine 35%ige Ermäßigung.
Ansprechpartner:
Gemeinde Essingen: Frau Fischer, Tel. 07365/83-61, E-Mail: 
fischer@essingen.de
Eventuell muss auch noch in diesem Jahr mit Einschränkungen/ 
Planänderungen aufgrund der Corona-Pandemie gerechnet wer-
den. Es gelten jeweils die aktuellen Corona-Vorschriften.

- Anmeldung siehe Seite 6 -

Ferienbetreuung für Schulkinder  
in den Sommerferien 2022

Besucht Ihr Kind derzeit die Grundschule oder 
eine 5. bzw. 6. Klasse an einer weiterführenden 
Schule? Suchen Sie ein Betreuungsangebot in 
den Sommerferien 2022, um den langen Ferien-
zeitraum zu überbrücken? 
Möchte Ihr Kind in den Sommerferien mit ande-
ren Schülerinnen und Schülern Spaß haben, sich 

austoben, kreativ sein, neue Sachen ausprobieren oder einfach 
nur mit anderen Kindern spielen und Freundschaften schließen? 
Dann sagen Sie der Langeweile den Kampf an! Wir haben ein 
tolles Angebot für Ihr Kind: 
Die „Essinger Sommerferienbetreuung für Schulkinder“.
Sie findet vom 8. August 2022 bis 26. August 2022 montags bis 
freitags jeweils von 7.30 Uhr bis 15.00 Uhr statt. Ihr Kind sollte 
jeweils spätestens um 9.00 Uhr vor Ort sein, damit das Programm 
losgehen kann.
Angebot: 
Wir stellen ein vielseitiges Freizeitangebot mit Spaß und Action, 
Spielen, Basteln, kleinen Wettbewerben, Ausflügen und Musik 
zusammen. Natürlich gehen wir auch raus in die Natur. 
Betreuungsort:
Die Kinder kommen morgens in die Schönbrunnenhalle in Essin-
gen. Nach einem gemeinsamen kleinen Frühstück findet die Be-

treuung dann tagsüber in und um die Schönbrunnenhalle statt. 
Die Schönbrunnenhalle ist auch der Ausgangspunkt der Ausflüge.
Mittagessen/Verpflegung:
Die Kinder erhalten morgens eine kleine Zwischenmahlzeit bzw. 
ein Frühstück sowie ein Mittagessen – sowohl an Tagen, an de-
nen das Angebot vor Ort im Bereich der Schönbrunnenhalle statt-
findet als auch an Ausflugstagen. Saft und Mineralwasser stellt 
die Gemeinde kostenlos zur Verfügung. Sie müssen Ihrem Kind 
lediglich etwas zu essen oder trinken mitgeben, wenn es indivi-
duelle Bedürfnisse hat.
Anmeldung:
Die Anmeldung erfolgt über die Gemeindeverwaltung. 
Anmeldeformulare können über die Homepage der Gemeinde 
Essingen www.essingen.de heruntergeladen oder im Rathaus 
abgeholt werden.
Ansprechpartnerin ist Frau Fischer, Telefon 07365/83-61, E-Mail: 
fischer@essingen.de, Rathaus Zimmer 14.
Das Ferienbetreuungsangebot kann für beide Wochen oder auch 
wochenweise in Anspruch genommen werden. Sofern mehr An-
meldungen vorliegen als Plätze vorhanden sind, ist der Eingang 
der Anmeldung bei der Gemeindeverwaltung für die Platzzutei-
lung maßgebend. 
Anmeldeschluss ist am 15. Mai 2022.
Elternbeiträge:
Der Elternbeitrag beträgt pro Woche 95,00 Euro. 
Inhaber der Spionkarte (vormals Familien- und Sozialpass) er-
halten eine 35%ige Ermäßigung.
Eventuell muss auch noch in diesem Jahr mit Einschränkungen/ 
Planänderungen aufgrund der Corona-Pandemie gerechnet wer-
den. Es gelten jeweils die aktuellen Corona-Vorschriften.

- Anmeldung siehe Seite 5 -

Förderprogramm „Spitze auf dem Land! – 
Technologieführer in Baden-Württemberg“
Mit dem Förderprogramm „Spitze auf dem Land! – Technologie-
führer in Baden-Württemberg“ will das Land die Innovationskraft 
Baden-Württembergs in der Fläche erhalten und steigern, indem 
kleine und mittlere Unternehmen (KMU) mit Potenzial zur Tech-
nologieführerschaft gefördert werden.
Grundlage für die Aufnahme in das Förderprogramm ist eine 
Bewerbung bis spätestens 28.02.2022 über die Gemeinde, in 
der das Investitionsvorhaben geplant ist.
Unternehmen, die sich für eine Aufnahme in das Förderpro-
gramm bewerben, müssen mindestens ein für das Unternehmen 
neues eigenes Produkt oder eine für das Unternehmen neue 
eigene Dienstleistung einführen.
Der Fördersatz beträgt für kleine Unternehmen (weniger als 50 Be-
schäftigte) 20 % der zuwendungsfähigen Gesamtkosten, für mitt-
lere Unternehmen (mehr als 50 Beschäftigte, aber weniger als 
100 Beschäftigte) 10 % der zuwendungsfähigen Gesamtkosten.
Die Förderung ist im Regelfall auf höchstens 400.000 Euro je 
Projekt begrenzt. Zuwendungen unter 200.000 Euro werden 
nicht bewilligt. 
Weiterführende Informationen sowie Antragsformulare finden Sie 
unter https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/
laendlicher-raum/foerderung/efre/spitze-auf-dem-land/. Bei 
Fragen können Sie sich gerne auch mit der Gemeinde Essingen, 
Herrn Waibel (waibel@essingen.de; Tel. 07365/83-48) in Ver-
bindung setzen.

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungsberich-
te der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der Gemeinde-
verwaltung Essingen ist Bürgermeister Hofer oder sein Vertreter im Amt. 
Für den übrigen Inhalt der jeweilige Auftraggeber.

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 Blau-
felden, Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 98 01-90

Impressum
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Verbindliche Anmeldung
zur Ferienbetreuung für Schulkinder 
(8. August bis 26. August 2022)
Gemeinde Essingen – Rathausgasse 9 – 73457 
Essingen – Tel. 07365/83-61 – fischer@essingen.de 
– www.essingen.de

Anmeldefrist: 15. Mai 2022

1. Hiermit melde ich/melden wir mein/unser Kind verbindlich 
für die Ferienbetreuung in den Sommerferien 2022 an:

 Vor- und Nachname des Kindes:

 ______________________________________________________
 Straße und Hausnummer:

 ______________________________________________________
 Postleitzahl und Wohnort:

 ______________________________________________________

 Geburtsdatum:     ______________________________________

 Das Kind besucht derzeit die ________ Klasse.

2. Eltern/Erziehungsberechtigte
 Vorname und Nachname der Erziehungsberechtigten/Mutter:

 ______________________________________________________

 Straße und Wohnort:

 ______________________________________________________
 
 Notfall-Telefon:  privat: __________________________________

 Arbeitsplatz/Handy: ____________________________________

 Vorname und Nachname des Erziehungsberechtigten/Vaters:

 ______________________________________________________

 Straße und Wohnort:

 ______________________________________________________

 Notfall-Telefon:   privat: _________________________________

 Arbeitsplatz/Handy: ____________________________________

 Wir sind Inhaber der Spionkarte
 (vormals Familien- und Sozialpass): 

	  ja   nein (Bitte bei der Anmeldung vorlegen oder Kopie beifügen.)

3. Gewünschter Betreuungszeitraum: 

 q 8. August bis 12. August 2022

 q 15. August bis 19. August 2022

 q 22. August bis 26. August 2022

4. Die Betreuungszeit ist montags bis freitags von 7.30 Uhr bis 
15.00 Uhr, wobei die Kinder bis spätestens 9 Uhr kommen 
sollten. Die Ferienbetreuung findet in der Schönbrunnenhalle 
statt.

 Der Betreuungsträger behält sich bei Vorliegen eines wichti-
gen Grundes seinerseits eine Änderung der Betreuungszeiten 
vor. Als wichtiger Grund kommt Erkrankung des Personals, 
behördliche Anordnung o. Ä. in Betracht. Die Änderung wird 

mit dem Tag wirksam, der auf den Tag der Unterrichtung der 
Personensorgeberechtigten folgt.

5. Der Elternbeitrag beläuft sich auf 95,00 Euro pro Woche. 
Inhaber der Spionkarte (vormals Familien- und Sozialpass) 
erhalten eine 35%ige Ermäßigung. Die Gemeinde Essingen 
wird ermächtigt, den entsprechenden Betrag zur Fälligkeit 
(Mitte/Ende Mai 2022) von meinem/unserem Konto abzubu-
chen:

 Name des Kontoinhabers:

 …..………………………………………………................................

 IBAN: …..……………………………………………........................

 BIC: ………..………………………………………….......................

 Kreditinstitut: …………..……………………………………….....

6. Der/die Personenberechtigte/n verpflichten sich, ihr Kind 
sofort vom Besuch der Einrichtung zurückzuhalten, wenn bei 
ihm eine übertragende Krankheit auftritt oder sich der Ver-
dacht einer solchen Krankheit ergibt. Erkrankt ein Kind an 
einer übertragenden Krankheit oder wird es dessen verdäch-
tigt, haben die Personensorgeberechtigten das Betreuungs-
personal unbeschadet sonstiger Meldepflicht unverzüglich zu 
benachrichtigen.

7. Der/die Personenberechtigte/n werden darauf hingewiesen, 
dass das Betreuungspersonal das Kind in der Regel in den 
Räumen der Einrichtung übernimmt und am Ende der Betreu-
ungszeit nach Hause entlässt. Die Personenberechtigten sind 
für den Weg von und zum Betreuungsort allein verantwort-
lich.

8. Der/die Personensorgeberechtigte/n sind verpflichtet, der 
Gemeinde Essingen bzw. dem Betreuungspersonal alle für 
eine ordnungsgemäße Betreuung des Kindes erforderlichen 
Informationen mitzuteilen (beispielsweise besondere körper-
liche Einschränkungen, Verhaltensauffälligkeiten etc.).

 Einverständniserklärungen hinsichtlich der Teilnahme an Aus-
flügen, Veröffentlichung von Fotos etc. müssen für die Zeit der 
Ferienbetreuung gesondert abgegeben werden.

9. Sofern mehr Anmeldungen vorliegen als Plätze vorhanden 
sind, ist der Eingang der Anmeldung bei der Gemeinde für 
die Platzzuteilung maßgebend. Der Betreuungsträger kann 
keine Gewähr dafür übernehmen, dass sämtliche Anmel-
dungen berücksichtigt werden können, da lediglich eine be-
schränkte Aufnahmekapazität (20 Plätze) besteht. Im Bedarfs-
fall wird eine Warteliste geführt.

10. Die Unterzeichnung hat immer durch beide Erziehungsbe-
rechtigten zu erfolgen, gleichgültig, ob diese verheiratet, ge-
trennt lebend oder unverheiratet sind.

Datum: ____________________________ 

Unterschrift Erziehungsberechtigte(r): 

________________________________________________________

Datum: ____________________________ 

Unterschrift Erziehungsberechtigte(r): 

________________________________________________________
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Verbindliche Anmeldung 
zur Ferienbetreuung für Kindergartenkinder 
in den Sommerferien 2022
Gemeinde Essingen – Rathausgasse 9 – 73457 
Essingen – Tel. 07365/83-61 – fischer@essingen.de 
– www.essingen.de

(Anmeldefrist: bis 15. Mai 2022)
1. Hiermit melde ich/melden wir mein/unser Kind verbindlich für 

die Ferienbetreuung in den Sommerferien 2022 an:
 Vor- und Nachname des Kindes:

 .........................................................................................................

 Straße und Hausnummer: 

 .........................................................................................................

 Postleitzahl, Wohnort:

 .........................................................................................................

 Geburtsdatum:  ..........................................................................

 Das Kind besucht derzeit folgenden Kindergarten:

 ......................................................................................................

2. Eltern/Erziehungsberechtige/r:
 Name/n, Vorname/n der/des Erziehungsberechtigten:

 ......................................................................................................

 Telefon: .............................................................................................................

 Telefon Arbeitsplatz (für Notfälle): ............................................................

 Wir sind Inhaber der Spionkarte
 (vormals Familien- und Sozialpass): 

	  ja   nein (Bitte bei der Anmeldung vorlegen oder Kopie beifügen.)

3. Für folgende Zeiträume melde ich/melden wir mein/unser Kind 
verbindlich an:

 q 08.08.2022 – 12.08.2022
 (vorauss. Kindergarten Sternschnuppe, Pestalozziweg 4)
 q 15.08.2022 – 19.08.2022
 (vorauss. Kindergarten Sternschnuppe, Pestalozziweg 4)
 q 22.08.2022 – 26.08.2022
 (vorauss. Kinderhaus Rappelkiste, Pfählenweg 12)

4.  Die Betreuungszeit ist montags bis freitags von 7:30 Uhr bis 
13:00 Uhr.

 Der Betreuungsträger behält sich bei Vorliegen eines wichtigen 
Grundes seinerseits eine Änderung der Betreuungszeiten vor. Als 
wichtiger Grund kommt Erkrankung des Personals, behördliche 
Anordnung o.Ä. in Betracht. Die Regelung in Ziffer 2.7 der Ord-
nung für Tageseinrichtungen für Kinder bleibt unberührt. Die 
Änderung wird mit dem Tag wirksam, der auf den Tag der Unter-
richtung der Personensorgeberechtigten folgt. 

5. Der Elternbeitrag beläuft sich auf 46,00 Euro pro Woche. Inhaber 
der Spionkarte (vormals Familien- und Sozialpass) erhalten eine 
35%ige Ermäßigung. Die Gemeinde Essingen wird ermächtigt, 
den entsprechenden Betrag für den unter 3. genannten Zeitraum 

zur Fälligkeit (Mitte/Ende Mai 2022) von meinem/unserem 
Konto abzubuchen:

 Name des Kontoinhabers:

 …..……………………………………………….....................................

 IBAN: …..…………………………………………….............................

 BIC: ………..…………………………………………............................

 Kreditinstitut: …………..………………………………………..........

6. Der/die Personensorgeberechtigte/n verpflichten sich, ihr Kind 
sofort vom Besuch der Einrichtung zurückzuhalten, wenn bei ihm 
eine übertragbare Krankheit auftritt oder sich der Verdacht einer 
solchen Krankheit ergibt. Erkrankt das Kind an einer übertrag-
baren Krankheit oder wird es dessen verdächtigt, haben die Per-
sonensorgeberechtigten die Tageseinrichtung für Kinder unbe-
schadet sonstiger Meldepflicht unverzüglich zu benachrichtigen.

7. Der/die Personensorgeberechtigte/n werden darauf hingewie-
sen, dass das Betreuungspersonal das Kind in der Regel in den 
Räumen der Einrichtung übernimmt und am Ende der Betreu-
ungszeit nach Hause entlässt. Die Personensorgeberechtigten 
sind für den Weg von und zu der Einrichtung allein verantwort-
lich.

8. Der/die Personensorgeberechtigte/n sind verpflichtet, der Ge-
meinde Essingen bzw. dem Betreuungspersonal alle für eine 
ordnungsgemäße Betreuung des Kindes erforderlichen Infor-
mationen mitzuteilen (beispielsweise besondere körperliche 
Einschränkungen, Verhaltensauffälligkeiten etc.).

 Einverständniserklärungen hinsichtlich
 - des Abholens durch andere Begleitpersonen 
 - des alleinigen Nachhausegehens 
 - der Teilnahme an Ausflügen etc. 
 müssen für die Zeit der Ferienbetreuung gesondert abgegeben 

werden.
9. Sofern mehr Anmeldungen vorliegen als Plätze vorhanden sind, 

ist der Eingang der Anmeldung bei der Gemeinde für die Platz-
zuteilung maßgebend. Der Betreuungsträger kann keine Gewähr 
dafür übernehmen, dass sämtliche Anmeldungen berücksichtigt 
werden können, da lediglich eine beschränkte Aufnahmekapa-
zität besteht. Im Bedarfsfall wird eine Warteliste geführt.

10. Die Unterzeichnung hat immer durch alle Personensorgeberech-
tigten zu erfolgen, gleichgültig, ob diese verheiratet, getrennt 
lebend oder unverheiratet sind.

Datum: ………………………………  

Unterschrift Erziehungsberechtigte(r):

…………………………………………………………………………

Datum: ………………………………  

Unterschrift Erziehungsberechtigte(r):

…………………………………………………………………………

Es wurde hierzu ein Antrag auf Baugenehmigung im vereinfach-
ten Verfahren eingereicht.
Der Gemeinderat hat vom Vorhaben Kenntnis genommen und 
das erforderliche Einvernehmen erteilt.

TOP 2: Bauvorhaben
Errichtung eines Balkons
Flst. Nr. 158, in Lauterburg 
Die Bauherren planen den Anbau eines Balkons im Obergeschoss 
ihres Einfamilienhauses auf dem Flst. 158 in Lauterburg.
Es wurde hierzu ein Antrag auf Baugenehmigung im vereinfach-
ten Verfahren eingereicht.
Der Gemeinderat hat vom Vorhaben Kenntnis genommen und 
das erforderliche Einvernehmen erteilt.

Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderats am 20.01.2022
Anwesend: Bürgermeister Hofer und 15 Gemeinderäte 
Beginn der öffentlichen Sitzung: 18.30 Uhr 
Ende der öffentlichen Sitzung: 20.22 Uhr 
Zuhörer: 6

TOP 1: Bauvorhaben
Neubau eines Einfamilienhauses mit ELW und Garage
Flst. Nr. 212, in Lauterburg 
Der Bauherr plant den Neubau eines Einfamilienhauses mit Ein-
liegerwohnung und Garage auf dem Flst. Nr. 212 in Lauterburg.
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TOP 3: Bauvorhaben
Anbau Melkroboterraum und Anbau Stallgebäude
Flst. Nr. 210 und 210/1 in Lauterburg 
Der Bauherr plant den Abbruch des Maschinenschuppens, um 
einen Anbau für einen Rinderstall sowie einen Anbau für den 
Melkroboterraum auf den Flst. Nrn. 210 und 210/1 in Lauterburg 
zu erstellen.
Es wurde hierzu ein Bauantrag gem. § 49 LBO auf Erteilung einer 
Baugenehmigung gestellt.
Der Gemeinderat hat vom Vorhaben Kenntnis genommen und 
das erforderliche Einvernehmen erteilt.

TOP 4: Bauvorhaben
Abbruch der bestehenden Garage, Anbau an das bestehende 
Wohnhaus
Flst. Nr. 4509, in Essingen 
Die Bauherrin plant den Abbruch der bestehenden Garage und 
einen Anbau an das bestehende Wohnhaus mit neuer Garage auf 
dem Flst. Nr. 4509 in Essingen zu errichten.
Es wurde hierzu ein Antrag auf Baugenehmigung im vereinfach-
ten Verfahren gemäß § 52 LBO gestellt.
Der Gemeinderat hat vom Vorhaben Kenntnis genommen und 
unter Voraussetzung einer Begrünung des Garagenfachdaches 
das erforderliche Einvernehmen erteilt.

TOP 5: Bauvorhaben
Kenntnisnahme von Bauvorhaben 
Errichten eines neuen Esso-Preisauszeichnungsmastes als Ersatz 
für den vorhandenen Preismast, Flst. Nr. 1118, Bahnhofstraße 97 
in Essingen.
Der Gemeinderat hat von diesem Bauvorhaben Kenntnis genom-
men.

TOP 6: Breitbandausbau - weiteres Vorgehen im Rahmen der 
Erschließung der Grauen Flecken
Die Gemeinde Essingen möchte zusätzlich zum bereits laufenden 
Weiße-Fleckenprogramm den Breitbandausbau auch in den Be-
reichen fortsetzen, die zwar bereits eine leistungsfähige Versor-
gung aufweisen, aber nicht für eine Gigabitversorgung geeignet 
sind. Betroffen hiervon ist insbesondere auch der Teilort Lauter-
burg. Die politische Zielsetzung sieht vor, dass bis 2025 eine 
flächendeckende Versorgung mit Gigabit-Netzen im Land auf den 
Weg gebracht wird. Die Verwaltung steht hier in engem Austausch 
mit Komm.Pakt.Net, dem Breitbandkompetenzzentrum des Land-
ratsamts Ostalbkreis und mit GEO DATA GmbH.
Das vorgeschriebene Markterkundungsverfahren wurde bereits 
im Herbst 2021 in Zusammenarbeit mit GEO DATA durchgeführt. 
Keines der in der Gemeinde tätigen Telekommunikationsunter-
nehmen (NetCom BW, Telekom und Vodafone BW GmbH, sdt.
net) hat hierbei für die nächsten drei Jahre eine verbindliche 
Zusage für einen eigenwirtschaftlichen Ausbau innerhalb der nun 
zur Förderung vorgesehenen Bereiche gemacht. Somit kann neu 
ein Ausbau der Gemeinde mithilfe der Bundes- und Landesför-
derprogramme erfolgen.
Ziel ist es, schnelles Internet in unterversorgte Gebiete zu bringen. 
Mit der Erweiterung um die Grauen Flecken gelten alle Gebiete 
mit einer Versorgung von weniger als 100 Mbit/s im Download 
als unterversorgt. 
Der Bund beteiligt sich in diesen Gebieten in der Regel mit einer 
Förderquote von 50 % an den Ausbaukosten. Zuwendungsemp-
fänger sind Kommunen und Landkreise. Seit Kurzem gibt es auch 
seitens des Landes Baden-Württemberg ein Förderprogramm für 
den Ausbau der Grauen Flecken. Zum 30. September 2021 trat 
die Verwaltungsvorschrift Gigabitmitfinanzierung des Landes in 
Kraft. Hierüber kann der Gigabitausbau in unterversorgten Ge-
bieten mit 40 % der förderfähigen Kosten unterstützt werden. 
Wie bei der Förderung der Weißen Flecken ist somit auch bei der 
Hellgrauen-Flecken-Förderung eine Förderung von 90 % der för-
derfähigen Kosten möglich.
Des Weiteren beteiligt sich der Bund mit bis zu 100 % an den 
Ausgaben für Beratungs-/Planungsleistungen, jedoch lediglich 
bis zum Höchstbetrag von 50.000 E. 
Im Rahmen der Grauen-Flecken-Förderung gibt es in der Gemein-
de Essingen nach ersten Schätzungen circa 400 bis 420 Gebäude, 
die mit einem geförderten Breitbandhausanschluss (FTTB) er-
schlossen werden können. Die Graue-Flecken-Erschließung soll 

für die gesamte Gemeinde in einem Projekt umgesetzt werden. 
Nach derzeitigem Kenntnisstand ist insbes. in Lauterburg eine 
flächendeckende FTTB-Erschließung möglich.
Überschlägig ist mit einem Investitionsvolumen von 6 Millionen 
Euro zu rechnen, davon mit einem Eigenanteil der Gemeinde in 
Höhe von 914.000 E zur Fertigstellung des Netzes. Aufgrund der 
Projektsumme werden die Planungsleistungen europaweit aus-
geschrieben.
Das europaweite Vergabeverfahren ist sehr komplex und auf-
wendig, weshalb hierfür wie schon beim „Weiße-Flecken-Pro-
gramm“ ein externer Berater mit einschlägigen Erfahrungen nötig 
ist. Die Verwaltung schlägt vor, einen geeigneten Partner mit der 
Vorbereitung und Durchführung des Vergabeverfahrens zu su-
chen und zu beauftragen. 
Der Vorsitzende konnte zu diesem Punkt Herrn Geiß von der 
Firma GEO DATA begrüßen. Dieser erläuterte anhand einer Bild-
präsentation ausführlich den Sachverhalt.
Der Gemeinderat hat einstimmig, nach kurzer Beratung und Dis-
kussion, dem Vorhaben zugestimmt.

TOP 7: Lärmaktionsplanung:
hier: Einbringung der Ergebnisse der „RLS-90-Berechnung“ 
zur Umsetzung insbesondere der Lärmminderungsmaßnahme 
„Reduzierung der Geschwindigkeit“ im Bereich der Ortsdurch-
fahrten in Essingen, Lauterburg und Forst
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats am 28.01.2021 hat 
das Gremium den Lärmaktionsplan (Stufe 3) verabschiedet. Im 
Rahmen des hier verankerten Maßnahmenkonzepts wurde u. a. 
eine Geschwindigkeitsreduzierung im Bereich der Ortsdurchfahrt 
in Essingen (einschließlich/zusätzlich der Ortsdurchfahrten Lau-
terburg und Forst) vorgesehen. Die Grundlage für Antragstellun-
gen zur Geschwindigkeitsreduzierung aus Lärmschutzgründen 
bei der Straßenverkehrsbehörde sind entsprechende sogenann-
te „RLS-90-Berechnungen“ (RLS = Richtlinien für den Lärmschutz 
an Straßen). Diese Berechnungen waren nicht Bestandteil des 
Lärmaktionsplans, sondern wurden gesondert durchgeführt. Im 
Rahmen dieser Berechnungen werden gebäudescharfe Lärm-
werte ermittelt und Lärmkarten erstellt. Als Grundlage wurden 
im Oktober 2021 an drei Querschnitten (Essingen, Lauterburg, 
Forst) aktuellste Verkehrserhebungen durchgeführt (jeweils 1 
Woche), um die Lärmberechnungen auf neuester Datenbasis 
durchführen zu können. Bedauerlicherweise mussten die ent-
sprechend bereits vorgesehenen Erhebungen aufgrund von 
Baumaßnahmen in und um Essingen mehrmals verschoben 
werden. Zusätzlich zu den Baumaßnahmen konnten die Messun-
gen, um aussagekräftige (unverminderte) Werte zu erhalten, 
wegen den verhängten Lockdowneinschränkungen mehrfach 
nicht durchgeführt werden.
Bei straßenverkehrsrechtlichen Lärmschutzmaßnahmen sind als 
Auslösewerte 70 dB(A) zwischen 6.00 und 22.00 Uhr (tags) bzw. 
60 dB(A) zwischen 22.00 und 6.00 Uhr (nachts) zu beachten. 
Bestehen deutliche Betroffenheiten mit Lärmpegeln über den 
genannten Werten, verdichtet sich das Ermessen der Anord-
nungsbehörde (in Bezug auf Lärmschutzmaßnahmen) in der 
Regel zu einer Pflicht zum Einschreiten. Bei erheblichen Lärm-
beeinträchtigungen oberhalb der genannten Werte kann von 
verkehrsrechtlichen Maßnahmen jedoch auch abgesehen wer-
den, wenn dies mit Rücksicht auf die damit verbundenen Nach-
teile (z. B. in Bezug auf Luftreinhaltung, Leistungsfähigkeit, Ver-
kehrsverlagerung) qualifiziert belegt wird und gerechtfertigt 
erscheint (Abwägung). Auch unterhalb der genannten Werte 
können straßenverkehrsrechtliche Maßnahmen festgelegt wer-
den, wenn der Lärm Beeinträchtigungen mit sich bringt, die jen-
seits dessen liegen, was unter Berücksichtigung der Belange des 
Verkehrs im konkreten Fall als ortsüblich hingenommen werden 
muss und damit den Anwohnern zugemutet werden kann. Die 
Gemeinde entscheidet über den konkreten Inhalt und die Aus-
gestaltung des Antrages. Die Straßenverkehrsbehörde hat hierü-
ber, erforderlichenfalls in Abstimmung mit dem Regierungsprä-
sidium (Landesstraßen), im Rahmen des Abwägungsermessens 
zu entscheiden. 
Das Ing.-Büro BERNARD Gruppe hat diese RLS-90-Berechnungen 
an den entsprechenden Straßenabschnitten durchgeführt, sodass 
auf Basis der Ergebnisse entsprechende Anträge auf Geschwin-
digkeitsreduzierung bei der zuständigen Straßenverkehrsbehörde 
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gestellt werden können. Das beauftragte Ingenieurbüro bringt 
die Berechnungen usw. im Rahmen der Sitzung am 20. Januar 
2022 zur Information ein, damit für die weiteren Beratungen im 
Gremium in der darauffolgenden Sitzung eine umfangreiche 
Datenbasis geschaffen ist. Hierfür wird zusätzlich auch noch ein 
ausführlicher und ergebniszusammenfassender Abschlussbericht 
durch das Ingenieurbüro vorgelegt.
Allgemein können vorweg folgende erste Aspekte festgehalten 
werden:
Die Berechnungen zeigen, dass im Hauptort Essingen vor allem 
im südlichen Bereich der Ortsdurchfahrt (etwa südlich des Kreis-
verkehrsplatzes Bahnhofstraße/Hauptstraße/Heerweg) eine 
große Zahl an Lärmbetroffenen in den relevanten Grenzen zu 
verzeichnen sind. Dieser Bereich wurde auch bereits im Lärm-
aktionsplan als sogenannter Lärmschwerpunkt identifiziert. Dort 
weisen ca. 16 Gebäude Lärmpegel von mehr als 70 dB tags bzw. 
60 dB nachts auf (Spitzenwerte bis zu 73,4 dB tags/63,1 dB 
nachts). Eine Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h bringt 
in diesem Bereich grundsätzlich eine deutliche Lärmminderung 
von ca. -2,5 dB. Für den Bereich des Hauptortes Essingen würde 
dies bedeuten, dass sich die Anzahl der mit mehr als 70 dB bzw. 
60 dB belasteten Anwohner um ca. 97 % verringert (von 97 auf 
3 Betroffene). Eine Geschwindigkeitsreduzierung auf 40 km/h 
führt zu deutlich weniger Entlastung. Hierdurch kann lediglich 
eine Lärmminderung von ca. -1,2 dB erreicht werden. Dies könn-
te in Essingen etwa 56 % der besonders stark betroffenen Ein-
wohner entlasten. Unter der Entlastung der Betroffenen ist des-
halb eine Geschwindigkeitsreduzierung auf 30 km/h zu 
priorisieren. 
In Lauterburg weist lediglich ein Gebäude tagsüber mehr als 70 dB 
(70,1 dB) auf. Es sind ca. 100 Einwohner mit Lärmpegeln von 
65-70 dB tags bzw. 55-60 dB nachts betroffen. Eine Begrenzung 
auf 30 km/h kann in Lauterburg die Anzahl der von mehr als 
65 dB am Tag betroffenen Anwohnern auf 63 (von 103) reduzie-
ren. Bei Tempo 40 wären immer noch 93 Anwohner betroffen, 
sodass dies keine spürbare Entlastung bringen würde. 
In Forst sind die Lärmpegel nochmals niedriger. Dort sind 24 An-
wohner von Lärmpegeln von 65-70 dB tags bzw. 20 Anwohner 
von 55-60 dB nachts betroffen. Es liegen keine Betroffenheiten 
über 70 dB tags bzw. 60 dB nachts vor. Eine Geschwindigkeits-
begrenzung auf Tempo 30 oder Tempo 40 könnte die Anzahl 
Betroffener jeweils auf 6 senken. 
Zusätzlich werden dem Gremium die Verfahrensschritte der An-
tragstellung sowie eine Handlungsempfehlung über die weitere 
Vorgehensweise durch das Ing.-Büro vorgestellt.
Frau Diehl vom Ing.-Büro Bernhard Gruppe nahm per Videokon-
ferenz an der Sitzung teil und hat in einer Bildpräsentation aus-
führlich über die durchgeführten Messungen berichtet.
Der Gemeinderat hat von den Ergebnissen Kenntnis genommen 
und wird in einer der nächsten Sitzungen darüber beraten.

TOP 8: Antrag von Gemeinderat Thomas Greß auf Ausscheiden 
aus dem Gemeinderat (einschließlich Ausschüsse und sons-
tige [kommunale] Gremien);
hier: Feststellung eines wichtigen Grundes und sonstige wei-
tere Beschlüsse, Feststellungen u. Ä.
Thomas Greß wurde erstmals bei der Gemeinderatswahl am 13. Juni 
2004, für den Wahlvorschlag „Freie Wählervereinigung Essingen 
(FWV)“, in den Gemeinderat gewählt. Seither gehört Thomas 
Greß ununterbrochen diesem Gremium (für den vorgenannten 
Wahlvorschlag im Wohnbezirk Hauptort Essingen) an. Die letzte 
Wahl des Gemeinderats Essingen erfolgte am 26. Mai 2019 (Ver-
pflichtung der Mitglieder des Gemeinderats am 25. Juli 2019). 
Thomas Greß wurde hierbei mit 2.742 Stimmen (Wahlvorschlag 
„Freie Wählervereinigung Essingen [FWV]“, Wohnbezirk Hauptort 
Essingen) gewählt. In der aktuellen Amtsperiode des Gemeinde-
rats ist Thomas Greß ferner ordentliches Mitglied im Verwaltungs-
ausschuss, Reihenfolgestellvertretung im Technischen Ausschuss, 
ordentliches Mitglied/weiterer Vertreter in der Verbandsver-
sammlung des Zweckverbands Gewerbegebiet Dauerwang, per-
sönlicher Stellvertreter im Jugendausschuss, persönlicher Stell-
vertreter in der Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbands 
Lauter-Rems, persönlicher Stellvertreter im Kinderfestausschuss 
und Vertreter der Gemeinde im Beirat des Pflegewohnhauses im 
Seniorenzentrum „Am Seltenbach“. 

Am 9. Januar 2022 beantragte nunmehr Thomas Greß auf elek-
tronischem Wege sein Ausscheiden aus dem Gemeinderat auf-
grund anhaltender Erkrankung. 
Gemäß § 31 Absatz 1 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) scheiden die Mitglieder aus dem Gemeinderat aus, die 
die Wählbarkeit (§ 28 GemO) verlieren. Gleiches gilt für Mitglie-
der, bei denen ein Hinderungsgrund (§ 29 GemO) im Laufe der 
Amtszeit entsteht. Nach § 31 Absatz 1 Satz 3 GemO bleiben die 
Bestimmungen über das Ausscheiden aus einem wichtigen 
Grund unberührt. 
Nachdem im Hinblick auf den Antrag des Gemeinderats Thomas 
Greß weder ein Verlust der Wählbarkeit noch das Entstehen eines 
Hinderungsgrundes im Laufe der Amtszeit zu bejahen sind, ist 
ein Ausscheiden nach § 16 GemO (§ 31 Absatz 1 Satz 3 GemO) 
in Betracht zu ziehen.
Gemäß den Darstellungen von Thomas Greß liegt aus Sicht der 
Verwaltung hinsichtlich seiner/seinen anhaltenden Erkrankung/
en ein wichtiger Grund im Sinne des § 16 Absatz 1 Satz 2 Nr. 5 
GemO vor. 
Ob ein wichtiger Grund vorliegt, entscheidet gemäß § 16 Absatz 2 
GemO bei Gemeinderäten der Gemeinderat. 
Im vorliegenden Fall wird um ein Ausscheiden mit Ablauf des 
31.01.2022, gebeten, was seitens der Verwaltung, zur besseren 
formellen Abwicklung (u. a. Bekanntgabe der Entscheidung) 
sowie parallel zur Erzielung eines „geraden“ Austrittsdatums (Ab-
lauf des Monats), begrüßt wird. 
Erste Ersatzperson im Wahlvorschlag „Freie Wählervereinigung 
Essingen (FWV)“ im Wohnbezirk Hauptort Essingen, mit 1.234 
Stimmen, ist Manuel Louis. 
Die nachrückende Ersatzperson muss zum Zeitpunkt des Nach-
rückens die Wählbarkeit nach § 28 GemO besitzen. Darüber hi-
naus darf zum Zeitpunkt des Nachrückens auch kein Hinderungs-
grund nach § 29 GemO entgegenstehen. 
Der Vorsitzende bedauert das Ausscheiden von GR Greß und setzt 
den Gemeinderat davon in Kenntnis. Der Gemeinderat stimmt 
einstimmig für das Ausscheiden von GR Greß und die Neuauf-
nahme von Herrn Louis.

TOP 9: Teilfortschreibung des Nahverkehrsplans für den Ost-
albkreis;
Stellungnahme der Gemeinde Essingen
Der Ostalbkreis schreibt als ÖPNV-Aufgabenträger den Nahver-
kehrsplan fort. Hiermit soll die grundlegende Entwicklung des 
Busverkehrs in den kommenden Jahren skizziert und gesteuert 
werden. Der Nahverkehrsplan ist die Leitlinie für den ÖPNV. Der 
Nahverkehrsplan wurde zuletzt am 24. Juni 2014 durch den 
Kreistag beschlossen und legte den Rahmen für die Entwicklung 
des ÖPNV in den nächsten Jahren fest. 
Aktuelle Teilfortschreibung: Der Kreistag hat am 9.11.2021 dem 
Entwurf zugestimmt und die Kreisverwaltung damit beauftragt, 
das gesetzlich vorgeschriebene Beteiligungsverfahren durchzu-
führen. Die Gemeinde Essingen hat nunmehr die Möglichkeit, 
Anregungen, Vorschläge und Bedenken bis spätestens 1. Februar 
2022 anzumelden. 
Aus Sicht der Verwaltung kann der Teilfortschreibung des Nah-
verkehrsplanes grundsätzlich zugestimmt werden. Der Gemein-
derat hat folgende Anregungen/Hinweise an das Landratsamt 
formuliert:
1. Es wird bedauert, dass auch mit der Fortschreibung des 

Nahverkehrsplanes die Altkreisgrenze nach nunmehr genau 
50 Jahren der Zusammenlegung der Altkreise Schwäb. Gmünd 
und Aalen sehr deutlich sichtbar und beim ÖPNV auch spürbar 
ist. 

  So gibt es kaum eine Möglichkeit mit dem Bus von Essingen 
nach Mögglingen (und umgekehrt) zu fahren. Zwar ist die Ver-
bindung zwischen Essingen und Aalen sehr gut, aber eine 
Verbindung von Essingen nach Schw. Gmünd mit dem Bus 
quasi nicht vorhanden. Es wird gefordert, zusätzliche Angebo-
te zwischen Essingen und Mögglingen bzw. Essingen und 
Schw. Gmünd in die Linienplanung strategisch aufzunehmen.

2. Generell soll bereits mit der vorliegenden Fortschreibung des 
Nahverkehrsplanes auf die Verbesserungen und Änderungen 
durch den Ausbau der B 29 eingegangen werden. 

3. Beim SPNV ist ein Bahnhalt in Essingen aufgrund der verkehrs-
günstigen Lage (Verkehrskreuz B 29/L 1165 und L 1080) 
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zwingend zu aktivieren, insbes. da die Infrastruktur schon 
teilw. vorhanden ist und durch den vierspurigen Ausbau der 
B 29 zusätzliches Fahrgastpotenzial ermöglicht. Ebenso ist es 
von Vorteil hier eine Mobilitätsstation einzurichten (Anbindung 
über Busverkehr).

4. Die Anbindung von Forst an Essingen ist verbesserungswürdig, 
insbesondere, wenn die neu ausgebaute B 29 ab Sommer 
2022 eine kreuzungsfreie Verbindung ermöglicht. 

5. Die Busverbindung von Essingen nach Lauterburg (Bartholo-
mä) beschränkt sich fast ausschließlich auf den Schülerver-
kehr. Dies ist unzureichend, da insbes. auf touristische Be-
lange (Campingplatz Hirtenteich) zu wenig eingegangen wird. 
Gerade in den Ferien ist dort ein erhöhter Bedarf vorhanden, 
während dagegen in dieser Zeit der ÖPNV wegen des weg-
gefallenen Schülerverkehrs ausgedünnt wird.

6. Laufende und bessere Werbung um den ÖPNV zu fördern.
7. Der demografi sche Wandel betrifft den ländlichen Raum in 

Lauterburg und Forst mit schlechter Infrastruktur. Die Senioren 
sind weniger mobil, weshalb durch spezielle Busangebote für 
die Teilhabe am gesellschaftlichem Leben gesorgt werden soll-
te: Einkauf, Arzt- bzw. Apothekenbesuch usw. 

Der Gemeinderat befürwortete einstimmig die genannten Aspekte 
und ergänzte, nach eingehender Diskussion, die Punkte 6 und 7. 

TOP 10: Festlegung eines Straßennamens im Baugebiet „Gal-
genweg Süd“
Die Gemeinde Essingen hat für den Bereich zwischen dem Gal-
genweg und Barbarossastraße den Bebauungsplan „Galgenweg 
Süd“ aufgestellt. Im Geltungsbereich des Bebauungsplans befi n-
det sich ein neuer Weg, der mehrere Bauplätze erschließt und 
bislang keinen Namen hat. Eine Verlängerung der Barbarossa-
straße oder eine Einbeziehung in den Galgenweg sind für den 
neuen Weg nicht sinnvoll, sodass vom Gemeinderat ein neuer 
Straßenname festgelegt werden muss.
Im Umfeld des neuen Weges sind überwiegend historische Herr-
schaftsnamen oder ein historischer Bezug vorzufi nden (Aleman-
nenstraße, Römerstraße, Barbarossastraße, Rechbergweg, Stau-
fenweg, Keltenweg, Limesstraße, etc.), sodass von der Verwaltung 
in Fortführung dieser Systematik ebenfalls ein Name mit histori-
schem Bezug vorgeschlagen wird.
Nach Rücksprache mit R.M. Gräter vom Heimat- und Geschichts-
verein und dem Heimatgeschichtsforscher Heinz Bohn hält die 
Verwaltung die Bezeichnung „Schwabenweg“ als am gefälligsten. 
Hierbei wird Bezug auf das Herzogtum Schwaben genommen, 
zu dessen Herrschaftsbereich Essingen von ca. 911 bis 1268 ge-
hört hat. 
Informationen zum Herzogtum Schwaben von Heinz Bohn: 
... „Als Gründungsjahr des Herzogtums Schwaben wird deshalb 
das Jahr 911 angesehen, in dem der letzte Karolinger Ludwig das 
Kind verstorben ist und Konrad I., bislang Herzog von Franken, 
zum deutschen König gewählt wurde. Das Herzogtum Schwaben 
umfasste die deutschsprachige Schweiz mit Graubünden, das 
Elsass, Südbaden, Württemberg, Bayern, Liechtenstein und Vor-
arlberg und war neben Bayern, Franken, Lothringen und Sachsen 
eines von fünf Stammesherzogtümern im ostfränkischen Reich. 
Politisch bestand das Herzogtum Schwaben von 911 bis zum 
Ende der Staufer 1268, rechtlich wurde es erst 1806 zusammen 
mit dem Heiligen Römischen Reich Deutscher Nation aufgelöst. 
Unter Konrad I. geht zwischen 911 und 918 aus dem Ostfränki-
schen Reich auch das Heilige Römische Reich (Regnum teutoni-
cum) hervor, Konrad I. wird erster Römischer König. Nach dem 
Tod des 16-jährigen letzten Staufers Konradin am 29. Oktober 
1268 löst sich das Stammesherzogtum Schwaben in zahlreiche 
kleinere und größere Landesherrschaften auf, darunter auch 
Württemberg.“ ...
Der Gemeinderat stimmte einstimmig der Bezeichnung „Schwa-
benweg“ zu. Um zu verdeutlichen, dass sich der Straßennamen 
auf das Herzogtum Schwaben bezieht, soll eine kurze Erklärung 
am Straßenschild angebracht werden.

TOP 11: Kenntnisgabe von Beschlüssen aus Sitzungen
I.  Der Gemeinderat hat in seiner nicht öffentlichen Sitzung am 

16.12.2021 die nachfolgenden Beschlüsse gefasst, die hiermit 
der Öffentlichkeit zur Kenntnis gegeben werden:

 1. Der Gemeinderat spricht sich dafür aus weitere Gespräche 
mit der Gemeinde Mögglingen über eine Änderung der 
Gemeindegrenzen im Bereich „Hermannsfeld“, derzeit 
Gemarkung Mögglingen, zu führen.

 2. Die Gemeinde erwirbt das Flst. 523 Schaffeld, Lauterburg.

TOP 12: 
Verschiedene kleinere Gegenstände und Bekanntgaben
In KW 4 wird ein Pressetermin mit Informationen zum Planungs-
stand des Gewerbegebietes an der B 29 stattfi nden um die Be-
völkerung auf den aktuellen Stand zu bringen. Insbesondere wird 
hier über das geplante „RIZ“ informiert werden.

TOP 13: Anfragen der Gemeinderäte
- Unterführung zum Bahnhofsgelände
- Notfallplan bei Coronainfektionen im Rathaus.
- Fußgängerquerung in Forst – Planungsstand
- Biotopverbund mit Oberkochen
- Feuerwehrbedarfsplan
- Ausstattung von Fußwegen mit Solarleuchten
Im Anschluss fand eine nicht öffentliche Sitzung statt.

FUNDAMT

3 Schlüssel 
Fundort: Skaterplatz
Fundtag: 24.01.2022

Wichtige Hinweise zu Fundsachen:
Fundgegenstände/Fundsachen, welche nach Ablauf der Aufbe-
wahrungsfrist (6 Monate nach der Anzeige des Fundes) nicht vom 
Verlierer/Eigentümer/Empfangsberechtigten abgeholt werden 
und bei denen darüber hinaus der Finder auf seinen Rückgabe-
anspruch verzichtet, werden in unregelmäßigen Abständen 
grundsätzlich öffentlich versteigert bzw. vernichtet/entsorgt (bei-
spielsweise Schlüssel und entsprechend nicht öffentlich verstei-
gerungsfähige Gegenstände). Sobald die jeweiligen Termine ei-
ner öffentlichen Versteigerung feststehen, werden diese ebenfalls 
öffentlich bekannt gegeben. 

GEMEINDEBÜCHEREI

Neuerwerbungen der Bürgerbibliothek 
im Januar:

Cay Rademacher: 
Schweigendes Les Baux
Februar in der Provence: Es wird langsam 
Frühling, die Mandelbäume blühen – 

und Capitaine Roger Blanc wird nach Les Baux gerufen. In einem 
düsteren Tal unterhalb der berühmten Burgruine liegen die Car-
rières de Lumières, ein aufgegebener Steinbruch, in dem nun 
Kunstausstellungen gezeigt werden. Während eines Besuchs 
wurde ein Mann ausgeraubt und brutal ermordet. Wie sich zeigt, 
war das Opfer, Patrick Ripert, Privatdetektiv. Der wohlhabende 
Besitzer eines Mandelhofs in der Nähe hatte ihn erst wenige Tage 
zuvor engagiert, weil ein Bild aus seiner umfangreichen Samm-
lung gestohlen worden war. Wie hängen die beiden Fälle mitei-
nander zusammen? Blanc fi ndet heraus, dass Ripert heimlich 
noch ganz andere Nachforschungen angestellt hat und stößt auf 
ein grausames Verbrechen: Vor sieben Jahren wurde eine ganze 
Familie ausgelöscht, es war eines der blutigsten Dramen der 
französischen Kriminalgeschichte. Der Mörder ist damals in der 
Provence untergetaucht – und nie wieder hat jemand eine Spur 
von ihm gefunden. Bis jetzt. Als ein weiterer Mord geschieht, wird 
klar, dass Blanc dem Täter sehr nahe gekommen sein muss.
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Peter James: Du sollst nicht sterben
Vergiss nie, dass ich dir ganz nah bin
Der sechste Fall für Detective Superintendent Roy Grace
Das Metropol Hotel in Brighton: Nach einem ausgelassenen Sil-
vesterfest wird eine junge Frau brutal vergewaltigt, als sie auf ihr 
Zimmer geht. Eine Woche später wird eine andere Frau angegrif-
fen. Der Täter stiehlt beiden Opfern die teuren Designerschuhe.
Das erinnert Roy Grace sehr an einen nie gelösten Fall aus dem 
Jahr 1997, als der, den sie damals den „Schuh-Dieb“ nannten, 
fünf Frauen vergewaltigte und eine sechste tötete. Danach ver-
schwand er spurlos. Ist der „Schuh-Dieb“ wieder da?
Michael Robotham: Amnesie
„Michael Robothams Thrillerreihe um den an Parkinson er-
krankten Psychotherapeuten Joe O´Loughlin ist ultraspan-
nend.“ Sebastian Fitzek
Halb ertrunken wird Detective Inspector Vincent Ruiz aus der 
Themse geborgen und liegt tagelang im Koma. Wieder bei Be-
wusstsein, fängt sein Alptraum allerdings erst an, denn er kann 
sich an die letzten Wochen nicht erinnern. Sein einziger Anhalts-
punkt ist das Foto eines Mädchens: Die kleine Mickey Carlyle war 
drei Jahre zuvor entführt worden und gilt seither als tot. Mit Hilfe 
des Psychologen Joe O‘Loughlin gelingt es Vincent, Teile seiner 
Erinnerung zurückzugewinnen. In ihm wächst der Verdacht, dass 
Mickey noch lebt und in großer Gefahr schwebt ...
Martin Walker: Französisches Roulette
Im Périgord leben die Menschen lang und glücklich. Darauf spe-
kuliert auch der Witwer Driant, der seinen ganzen Besitz auf ein 
lebenslanges Wohnrecht in einer schicken Seniorenresidenz setzt. 
Er weiß nicht, dass das Roulette-Rad tausende Kilometer weit 
entfernt von einem russischen Oligarchen gedreht wird. Als Driant 
kurz darauf stirbt, ahnt nur Bruno das große Spiel dahinter. Seine 
erste Spur führt ins malerische Château einer Rocklegende.
„Der Schriftsteller bringt seine Erzählkunst ebenso ein wie seine 
Expertise als Historiker und politischer Journalist, um seine Leser 
zu fesseln.“
Louise Penny: Unter dem Ahorn
Das Dorf Three Pines liegt so versteckt in den kanadischen Wäl-
dern, dass es auf keiner Landkarte verzeichnet ist. Nur ein Ort ist 
noch schwieriger zu finden: das Gilbertinerkloster Entre-les-Lu-
pes. Hoch im Norden Québecs, an einem einsamen See, leben 
die Mönche von selbst angebautem Gemüse und sind vor allem 
eins: schweigsam und friedfertig. Da ist das Entsetzen groß, als 
Frère Mathieu, der allseits beliebte Chorleiter, hinterrücks er-
schlagen unter dem Ahorn im Klostergarten aufgefunden wird. 
Armand Gamache, Leiter der Mordkommission der Sûreté du 
Québec und sein Stellvertreter Inspector Jean-Guy Beauvoir neh-
men die Ermittlungen auf. Und die erweisen sich als mühsam, 
denn die Mönche haben ein Schweigegelübde abgelegt und 
nicht alle im Orden freuen sich über das Interesse von außen. Als 
dann plötzlich Sylvain Françoeur, ein langjähriger Rivale Gama-
ches, auf der Bildfläche erscheint, ahnt der Chief Inspector, dass 
sein ranghöherer Kollege nichts Gutes im Schilde führt.
Jörg Maurer: Beim Föhn brummt selbst dem Tod der Schädel
Als Täter bist du besser flüchtig: Kommissar Jennerweins ver-
blüffendster Fall - der vierzehnte Alpenkrimi von Nr.-1-Bestseller-
Autor Jörg Maurer.
Zwischen Tannen, Totholz und Touristenströmen liegt der tote 
Industrielle Jakob Drittenbass. Herzinfarkt beim Wandern oder 
Mord? Reifenabdrücke im moosigen Erdboden und verdächtige 
Finanzflüsse im Netz führen Kommissar Jennerwein und sein 
Team rasch auf die Spur des Täters. Doch dann gerät Jennerwein 
in Schwierigkeiten, die er sich in seinen wildesten Albträumen 
nicht hätte vorstellen können - unversehens steht er unter Mord-
verdacht. Ohne die Hilfe seines Teams, sogar gegen Hölleisen, 
Schmalfuß und Co., muss er in eigener Sache ermitteln. Und der 
mysteriöse Briefträger Leonhard Pelikan ist ihm immer bedrohlich 
dicht auf den Fersen. Einen solchen Fall hat Jennerwein noch nie 
erlebt.
Jean-Luc Bannalec: Bretonische Idylle
Malerische Abgründe - Kommissar Dupin ermittelt auf der traum-
haften Belle-Île.
Die Hitzewelle hat in diesem August sogar die Bretagne fest im 
Griff. Keine Aussicht auf Abkühlung für Kommissar Dupin. Und zu 
allem Überfluss planen die Kollegen auch noch die große Feier 

seines zehnjährigen Dienstjubiläums. Doch dann wird eines 
Morgens an der Küste bei Concarneau ein Toter aus dem Meer 
gefischt, ein Schafzüchter von der legendären Belle-Île. Und ehe 
Dupin sich´s versieht, befindet er sich an Bord eines Schnell-
bootes auf dem Weg zur „schönsten Insel der Welt“, wo er schon 
bald auf tiefste menschliche Abgründe stößt ...
Dale Brown: Außer Kontrolle
Der Höchstbietende gewinnt den Krieg
General Patrick McLanahan hat den Dienst bei der US-Luftwaffe 
quittiert, um eine lukrative Vereinbarung als freier militärischer 
Vertragspartner, also als Söldner, zu unterzeichnen. Da explodiert 
das Pulverfass Naher Osten, nachdem der neu gewählte amerika-
nische Präsident gegen McLanahans Rat die US-Truppen aus dem 
Irak abgezogen hat. Nur McLanahans Söldner sind stark genug, 
um die Situation unter Kontrolle zu bekommen. Doch wem gilt 
seine Loyalität? Seinem Land, seinen Männern - oder dem Meist-
bietenden?
Elisabeth Herrmann: Zeugin der Toten
Judith Kepler ist ein Cleaner. Sie kommt, wenn die Spurensiche-
rung geht. Sie macht aus Tatorten wieder bewohnbare Räume. 
Doch dann begegnet sie in der Wohnung einer grausam ermor-
deten Frau ihrer eigenen Kindheit. Es ist Judiths verschollene 
Heimakte. Als kleines Mädchen wurde Judith unter nie geklärten 
Umständen in ein DDR-Waisenhaus gebracht. Judith dunkelstes 
Geheimnis – in den Händen einer Fremden? Als Judith heraus-
findet, dass sie nicht nur die Akte mit der Toten verbindet, beginnt 
eine grausame Jagd auf sie. Denn sie stellt Fragen nach ihrer 
Vergangenheit, die ihr nur der Mörder beantworten kann. Und 
beide wissen: es gibt kein Vergessen ...

SONSTIGE AMTL. BEKANNTMACHUNGEN

IHK Ostwürttemberg
Sprechtag für Freiberufler
Gemeinsam mit dem Institut für Freie Berufe Nürnberg (IFB) 
bietet die IHK Ostwürttemberg kostenlose Sprechtage für Frei-
berufler an. Damit finden Existenzgründer einen Ansprechpartner 
zu Fragen rund um die Selbstständigkeit als Freiberufler. Ob In-
genieur, Rechtsanwalt, Physiotherapeut, Berater, IT-Experte oder 
Journalist – die Liste der freiberuflichen Tätigkeiten ist lang. Die 
Tatsache, dass es sich um eine freiberufliche Tätigkeit handelt, 
hat Einfluss auf Planung und Vorbereitung des Gründungsvor-
habens. Hier stehen die Experten des IFB in Einzelgesprächen mit 
ihrer langjährigen Erfahrung beratend zur Seite. Dieses Angebot 
des IFB wird vom Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg 
gefördert. 
Der nächste Sprechtag findet am 14. Februar 2022 statt. 
Nähere Informationen und Anmeldung: Institut für Freie Berufe, 
Andrea Perl-Morea, Tel. 0911/23565-22. 

Schwäbischer Heimatbund

Denkmalschutzpreis für private Eigentümer 
ausgeschrieben
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein Badische 
Heimat loben zum 37. Mal den Denkmalschutzpreis Baden-
Württemberg aus. Dieser stellt die denkmalgerechte Erhaltung 
und Neunutzung historischer Gebäude in den Mittelpunkt. Bis 
zu fünf Preisträger werden mit einem Preisgeld von insgesamt 
25.000 Euro belohnt, das die Wüstenrot Stiftung zur Verfügung 
stellt. 
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren Gebäude 
der Abschluss der Erneuerung nicht länger als vier Jahre zurück-
liegt. Auch beteiligte Architekten und weitere Experten können 
bis Anfang Juni entsprechende Projekte vorschlagen. Diese müs-
sen nicht zwingend unter Denkmalschutz stehen.
Der Preis unter der Schirmherrschaft von Ministerin Nicole Razavi 
will die Vielfalt und Besonderheiten der Baukultur in Baden-Würt-
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temberg sowie das Engagement zu deren Erhaltung hervorheben 
und öffentlich würdigen. Die Spanne reicht von mittelalterlichen 
Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten des 20. Jahrhunderts. 
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch gewach-
sene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit wie möglich 
bewahrt wurde. Das schließt zukunftsweisende und beispiel-
hafte Umnutzungen oder moderne Akzente nicht aus, wenn sie 
sich denkmalgerecht einfügen“, betont Dr. Bernd Langner, Ge-
schäftsführer des Schwäbischen Heimatbundes und Mitglied der 
Fachjury. 
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die Archi-
tekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird den Eigentü-
mern eine Bronzetafel zum Anbringen am Gebäude überreicht. 
Bewerbungsschluss ist der 30. April 2022. Weitere Informationen 
sowie die Broschüre mit allen notwendigen Angaben zur Aus-
schreibung finden sich unter www.denkmalschutzpreis.de. Die 
öffentliche Preisvergabe findet Anfang 2023 statt.

Neuer Kurzfilm des Bundes und der Länder 
zur nachhaltigen Beschaffung
Hoffmeister-Kraut: „Die öffentliche Beschaffung leistet einen 
wichtigen Beitrag zur Nachhaltigkeit. Gemeinsam können wir 
sie zum neuen ‚Normal‘ werden lassen.“
„Nachhaltige Beschaffung ist das neue Normal!“ Unter diesem 
Motto veröffentlichte die Kompetenzstelle für nachhaltige Be-
schaffung im Beschaffungsamt des Bundesinnenministeriums 
(KNB) gemeinsam mit dem Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus und weiteren dreizehn Bundesländern am 25. Januar 
einen Kurzfilm zur nachhaltigen öffentlichen Beschaffung. Ziel ist 
es, nachhaltige öffentliche Beschaffung langfristig im Verwal-
tungshandeln auf allen Ebenen zu verankern. Zielgruppe sind die 
Beschaffungsstellen des Bundes, Landes und der Kommunen.
„Die öffentliche Beschaffung leistet einen wichtigen Beitrag zur 
Nachhaltigkeit. Mit diesem gemeinsamen Filmprojekt wollen wir 
für eine nachhaltige Beschaffung werben, eventuell vorhandene 
Vorbehalte ausräumen und das Bewusstsein für das Thema 
schärfen. Gemeinsam können wir nachhaltige öffentliche Be-
schaffung zum neuen ‚Normal‘ werden lassen. Machen Sie mit!“, 
appellierte Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut.
Nachhaltig zu beschaffen ist vielerorts bereits heute schon Rea-
lität, beispielsweise bei der Beschaffung von IT-Ausstattungen, 
Möbeln und Textilien.
Der Film und die Kurzspots sind auf dem Youtube-Kanal des Wirt-
schaftsministeriums https://www.youtube.com/c/Wirtschafts-
ministeriumBW zu finden oder in der Mediathek https://wm.ba-
den-wuerttemberg.de/mediathek.
Weitere Informationen – zum Beispiel Arbeitshilfen für die Be-
schaffung – finden Sie unter https://wm.baden-wuerttemberg.
de/de/wirtschaft/aufsicht-und-recht/oeffentliches-auftragswe-
sen/.
Weitere Informationen
Thematisch beschäftigt sich der Film mit den alltäglichen Heraus-
forderungen einer fiktiven Beschaffungsstelle rund um eine nach-
haltige öffentliche Beschaffung. Der Film zeigt, wie im Beschaf-
fungsverfahren bei den unterschiedlichsten Leistungen 
Nachhaltigkeitsaspekte eingebaut werden können. Ergänzend zu 
dem Film wurden Kurzspots erstellt, die insbesondere die The-
men „Verpflegung“ und „Energieeffizienz“ aufgreifen.
Bei der Produktion des Films und der Kurzspots gingen die Auf-
traggeber mit gutem Beispiel voran: Nachhaltigkeit war Bestand-
teil des Vergabeprozesses. So wurden der Film und die Kurzspots 
nicht vor einer realen Kulisse gedreht, sondern ressourcenscho-
nend in einem Studio vor einer LED-Wall.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau

SVLFG-Seminarbroschüre 2022
Weiterbildung öffnet Türen und schafft berufliche Zukunfts-
perspektiven. Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau (SVLFG) unterstützt ihre Versicherten dabei, 
den Wissenstand in den Bereichen Arbeitssicherheit und Ge-
sundheitsschutz aktuell zu halten und Neues zu lernen. 
Die Seminarbroschüre 2022 ist der Schlüssel zum umfangreichen 
und kostenfreien Aus-, Fort- und Weiterbildungsangebot der 
SVLFG in den Bereichen Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz. 
Sie steht Interessierten ab sofort als Download oder in gedruck-
ter Form zur Verfügung. 
Unternehmen profitieren
Ein wesentlicher Baustein, um Arbeitssicherheit und Gesund-
heitsschutz in einem Unternehmen langfristig zu verbessern, sind 
Wissen und Erfahrung. Die Bildungsangebote der SVLFG bieten 
praxisnahe Informationen. Sie motivieren, das Erlernte im Arbeits-
alltag umzusetzen und sie sollen die Teilnehmenden für mögliche 
Gefährdungen sensibilisieren. Neben den klassischen Arbeitssi-
cherheits- und Gesundheitsschutzthemen bietet die SVLFG auch 
Themen zur betrieblichen Verhaltens- und Verhältnisprävention 
an. Alle Seminare und Vorträge greifen aktuelle staatliche Arbeits- 
und Gesundheitsschutzregularien sowie Änderungen der Vor-
schriften für Sicherheit und Gesundheitsschutz (VSG) auf. 
Unter anderem neu im Programm
• Sicher und gesund arbeiten mit Biostoffen
• Unterweisung im Arbeits- und Gesundheitsschutz 
 > wichtig – richtig – nachhaltig <
• Deeskalationstraining – Cool bleiben, wenn’s brenzlig wird 
• Sicher und gesund arbeiten in der Fleischerei
Vorsichtig optimistisch plant die SVLFG für 2022 wieder Präsenz-
angebote. Darüber hinaus wurde das Angebot um Online-Vor-
träge und Seminare erweitert.

Weitere Informationen online oder telefonisch
Das gesamte Weiterbildungsangebot der SVLFG steht auf der In-
ternetseite www.svlfg.de/kurse-seminare sowie in der SVLFG-
Broschüre „Seminare 2022“, die über den Link www.svlfg.de/
broschuere-seminare-2022 abrufbar ist.
Eine gedruckte Ausgabe kann kostenlos per E-Mail an 
praeventionsbroschueren@svlfg.de angefordert werden.
Anmeldungen zu Weiterbildungsangeboten nimmt die SVLFG per 
E-Mail an praeventionsschulungen@svlfg.de entgegen.
Telefonische Auskünfte erteilt die SVLFG unter 0561/785-10477.
Das SVLFG-Angebot an Onlinevorträgen und -seminaren rund um 
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz finden Sie unter www.
svlfg.de/onlinevortraege.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinde Essingen
TERMINE
So., 30. Januar 2022 
Letzter Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch: Über dir geht auf der HERR, 
und seine Herrlichkeit erscheint über dir.
 (Jes 60,2)
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Fleisch-
Erhardt), s. u. Verschiedenes

Opfer: Aufgaben der eigenen Kirchengemeinde
Di., 1. Februar 2022
 20.00 Uhr Keine Kirchenchorprobe!
Mi., 2. Februar 2022 
 14.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1, Treffpunkt Ge-

meindehaus
 15.45 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2, Treffpunkt Kirche
So., 6. Februar 2022 - 4. Sonntag vor der Passionszeit
 10.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Krannich)

Schwierige Zeiten
    lassen uns Entschlossenheit 
 und innere Stärke entwickeln.  Dalai Lama
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VERSCHIEDENES
Gottesdienstfeiern in der Quirinuskirche 

Wir bitten Sie, auf-  
grund der Corona-
Pandemie Folgen-
des zu beachten:
Bei allen Gottesdiensten in unseren Kir-
chen gilt Maskenpflicht. Aufgrund der Omi-
kron-Variante bitten wir Sie aktuell drin-
gend darum, eine FFP2-Maske zu tragen. 
Bei den Gottesdiensten sind wir verpflich-
tet, Ihre Kontaktdaten zu erheben. Dies 

erfolgt entweder über Listen oder elektronisch mithilfe der Coro-
na-Warn-App oder der Luca-App.
Bei Krankheitssymptomen, die auf eine Covid-19-Erkrankung 
deuten, bitten wir Sie dringend darum, bei Gottesdiensten 
nicht teilzunehmen!
Weitere Hygienevorschriften entnehmen Sie bitte dem letzten 
Mitteilungsblatt.

Bis einschließlich 31. Januar 2022 ist das Büro der ev. Kirchen-
pflege nicht besetzt. Bei Fragen wenden Sie sich bitte ans ev. 
Pfarramt, Tel. 222.

Evangelisches Pfarramt
Pfarrer Dr. Torsten Krannich
Kirchgasse 14, Tel. 222 und Fax 66 81
E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Sekretärin: Simone Pfleiderer
Dienstag bis Donnerstag  von   9.30 - 11.30 Uhr 
Donnerstagnachmittag  von 16.00 - 17.30 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Essingen@elkw.de
Zweite Vorsitzende des Kirchengemeinderates
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder Mobil: 0171/9415686
Mesner-Team (Koordination):
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder Mobil: 0171/9415686
Hausmeister des evang. Gemeindehauses
Herr Vizkeleti, Tel. 017628775571, E-Mail: f.vizkeleti@online.de
Evang. Kindergarten „Am Schlosspark“
Christine Treiber, Tel. 5020
Kirchenpflege
Jutta Schwarz, Kirchgasse 14, 73457 Essingen, 
Tel. 9648837, E-Mail: Jutta.Schwarz@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 019 149
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE96614500500110019149
VR Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 340 002
BIC: GENODES1AAV; IBAN: DE12614901500035340002

Bürozeit der Diakonie-Sozialstation: 
Mittwoch 13.00 - 14.00 Uhr, in der Kirchgasse 20, Tel. 964280

Schauen Sie mal vorbei:
www.essingen-evangelisch.de oder
www.facebook.com/essingen.evangelisch

Mitteilungsblatt: Adresskasten 

Evang. Pfarramt
Pfarrer Dr. Torsten Krannich
Kirchgasse 14, Tel. 222 und Fax 66 81
E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Sekretärin: Simone Pfleiderer
Dienstag bis Donnerstag von 9.30-11.30 Uhr 
Donnerstagnachmittag von 16.00 – 17.30 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Essingen@elkw.de
Zweite Vorsitzende des Kirchengemeinderates
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder mobil: 0171 9415686
Gemeindediakonat
Jürgen Schnotz, Hauptstr. 1, Tel. 352
E-Mail: diakonat.essingen@elkw.de
Mesner-Team (Koordination):
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder mobil: 0171 9415686
Hausmeister des Evang. Gemeindehauses
Herr Vizkeleti, Tel. 017628775571, Mail: f.vizkeleti@online.de
Evang. Kindergarten „Am Schlosspark“
Christine Treiber, Tel. 5020
Kirchenpflege
Jutta Schwarz, Kirchgasse 14, 73457 Essingen, Tel. 9648837
E-Mail: Jutta.Schwarz@elkw.de
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag 9.30-11.30 Uhr
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 019 149
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE96614500500110019149
VR Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 340 002
BIC: GENODES1AAV; IBAN: DE12614901500035340002
Bürozeit der Diakonie-Sozialstation: Mittwoch 13.00-14.00 Uhr,
in der Kirchgasse 20, Tel. 964280
Schauen Sie mal vorbei: www.essingen-evangelisch.de oder
www.facebook.com/essingen.evangelisch

Katholische Kirchengemeinde  
Herz Jesu Essingen

Samstag, 29. Januar 2022
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr heilige Messe
10.30 Uhr Versöhnungsvormittag 1. Beichte 
(Dewangen)

 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Dewangen)
 17.30 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Fachsenfeld)
 17.30 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
Sonntag, 30. Januar 2022 – 4. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jer 1, 4-5.17-19, APs: Ps 71 (70), 1-2.3.5-6.15 u. 17 (R: 15a)
L2: 1 Kor 12, 31-13, Ev: Lk 4, 21-30
 10.30 Uhr heilige Messe
 9.00 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 10.30 Uhr Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkin-

dern (Fachsenfeld)
Dienstag, 1. Februar 2022
 11.00 Uhr Andacht im Pflegewohnheim
Mittwoch, 2. Februar 2022
 15.30 Uhr Beichtvorbereitung Erstkommunion
Donnerstag, 3. Februar 2022
 17.30 Uhr eucharistische Anbetung
 18.00 Uhr heilige Messe
Freitag, 4. Februar 2022
 17.30 Uhr eucharistische Anbetung (Dewangen)
 18.00 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 17.30 Uhr Rosenkranz (Fachsenfeld)
 18.00 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
Samstag, 5. Februar 2022
 18.30 Uhr Beichtgelegenheit
 19.00 Uhr heilige Messe
 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Dewangen)
 17.30 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 17.00 Uhr Beichtgelegenheit (Fachsenfeld)
 17.30 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)
Sonntag, 6. Februar 2022 – 5. Sonntag im Jahreskreis
L1: Jes 6, 1-2a.3-8, APs: Ps 138 (137), 1-2b.2c-3.4-5.7c-8 (R: 1b)
L2: 1 Kor 15, 1-11, Ev: Lk 5, 1-11
 9.00 Uhr Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkin-

dern
 10.30 Uhr heilige Messe (Dewangen)
 9.00 Uhr heilige Messe (Fachsenfeld)

Nachtrag zur Vorbereitung 
der Erstkommunion
Im letzten Mitteilungsblatt wurde nur der 
Bericht vom Familiengottesdienst am 
Sonntag, 16. Januar 2022 inseriert. Im 
Nachgang hier noch der Bilderrückblick.



Nummer 4
Samstag, 29. Januar 2022 13Mitteilungsblatt Essingen

Vorbereitung zur Firmung und Jugend-
gottesdienst mit den Firmlingen
Am vergangenen Wochenende fand eine 
weitere Einheit für die Firmlinge statt. Am 
Samstag beschäftigten wir uns mit dem 
Thema Schuld und Vergebung. Der Got-
tesdienst am Sonntag erläuterte uns die 
einzelnen Teile der heiligen Messe und 
warum wir eigentlich jeden Sonntag 
Gottesdienst feiern. 
Die nächste Vorbereitung findet am 12. 
Februar 2022 statt. Bis dahin bleibt alle 
gesund!

Senioren-Gymnastikstunde
Nächstes Treffen ist am Donnerstag, dem  
3. Februar 2022, von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr, 
im Gemeindehaus St. Michael. 
 

 Corona-Regelungen für Gottesdienste 
FFP2-Maske!  
Für unsere Gottesdienste gelten 
folgende Regelungen:
• Verpflichtende Teilnehmererfas-
sung
Bitte melden Sie Ihre Teilnahme an 
den Gottesdiensten per E-Mail oder telefonisch 
im Pfarrbüro an. Dies erleichtert uns die Erfassung 

der Teilnehmer und hilft bei Planung der Platzvergabe. Nicht 
angemeldete Personen können teilnehmen, sofern noch Plätze 
zur Verfügung stehen.
• Maskenpflicht während des Gottesdienstes
ACHTUNG NEU: In der aktuell gültigen Alarmstufe II ist das Tra-
gen einer FFP2-Maske verpflichtend. Eine einfache medizinische 
Maske („OP-Maske“) ist nicht mehr zugelassen.
• Desinfizieren der Hände
Bitte desinfizieren Sie Ihre Hände beim Betreten der Kirche, hier-
für ist ein Händedesinfektionsspender am Kircheneingang für Sie 
bereitgestellt.
Die Teilnehmererfassung kann auch über die Luca-App vor-
genommen werden.
Sollten bei Ihnen Symptome einer Atemwegserkrankung oder ein 
grippaler Infekt auftreten beziehungsweise Sie hatten in den 
letzten 14 Tagen direkten Kontakt zu Erkrankten, ist für Sie eine 
Teilnahme am Gottesdienst leider nicht möglich.
Wir bitten Sie um Ihr Verständnis und um Ihre Unterstützung. Es 
dient dazu, unser aller Gesundheit zu schützen.

Kath. Pfarramt Herz Jesu Essingen, Heerweg 11, 
Tel. 202, Fax 921317
Öffnungszeiten:
Dienstag + Mittwoch, 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag, 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag, 16.00 Uhr - 17.00 Uhr
E-Mail: herz-jesu.essingen@drs.de
Internet: se-rems-welland.drs.de
Pfarrer der Seelsorgeeinheit „Rems-Welland“
Pfarrer Andreas Frosztega, Tel. 07366/6323, 
Fax 07366/922875
E-Mail: andreas.frosztega@ drs.de
Sprechzeiten mit Pfarrer Andreas in Essingen
Donnerstags ab 17.00 Uhr 
(nach telefonischer Voranmeldung)
Nachbarschaftshilfe Rems-Welland
Leitung: Alexandra Zimmerer-Leichtle, Tel. 0177/5165024
Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderates
Dr. Daniel Krähmer, Birnenweg 2, 73457 Essingen,
Tel. 07365/390788
Konten der Kath. Kirchenpflege
Kreissparkasse Ostalb (BLZ 614 500 50) – Nr. 110 070 762
IBAN: DE47 6145 0050 0110 0707 62
BIC: OASPDE6AXXX
VR-Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 366 001
IBAN: DE28 6149 0150 0035 3660 01
BIC: GENODES1AAV

Evangelische Kirchengemeinde Lauterburg 
Sonntag, 30. Januar 2022
9.20 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Fleisch-Erhardt)
Sehnsucht nach einem besonderen Ort oder: 
Gottesglanz im Alltagsstaub
Der Predigttext des Sonntags, die Geschichte 
von der Verklärung Jesu auf dem Berg Horeb, 

die seine Jünger völlig „umhaut“, ist auf dem Stifterbild unserer 
Kirche illustriert.
Mittwoch, 2. Februar 2022 
 14.45 Uhr Konfi-Gruppe I (Beginn im Gemeindehaus in Essin-

gen)
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Freitag, 4. Februar 2022 
 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr Kinderstunde 
 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr Jungschar „fisherman´s friends“
Das Programm wird evtl. auch im Freien stattfinden. Achtet des-
halb auf angemessene Kleidung (gute Schuhe ...) und bringt 
einen Mundschutz mit (ab 7 Jahren)
Sonntag, 6. Februar 2022
 9.20 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Krannich)

Hygienekonzept für die Gottesdienste in der Kirche 
Händedesinfektionsmittel steht am Eingang bereit. 
Es besteht die Pflicht zum Tragen einer FFP2-Maske.
In der Kirche darf während der Alarmstufe nicht gesungen werden.
Die Erfassung der Teilnehmenden ist vorgeschrieben.
Die Gottesdienstdauer ist auf 30 min. verkürzt.
Sie können leider nicht am Gottesdienst teilnehmen, wenn Sie 
in Kontakt zu einer mit dem Coronavirus infizierten Person stehen 
oder standen, wenn seit dem letzten Kontakt noch nicht 14 Tage 
vergangen sind, wenn Sie die typischen Symptome einer Infekti-
on mit dem Coronavirus wie Fieber, trockenen Husten, Störung 
des Geschmacks- oder Geruchsinns aufweisen.

Ausblick
Ab 1. Februar 2022 beginnt Frau Jutta Schwarz den Dienst als 
Kirchenpflegerin in unserer Kirchengemeinde. Sie verfügt bereits 
über langjährige Erfahrung in der kirchlichen Verwaltung in der 
Kirchengemeinde Essingen.
Wir begrüßen Sie herzlich und wünschen zu Ihrem Dienst in 
Lauterburg alles Gute und Gottes Segen.

Betrifft: Kirchengebäude unter der Woche
Unsere Kirche ist von nun an bei kalter Witterung und Schnee 
während der Woche nicht geöffnet. Möchten Sie die Kirche an-
schauen, können Sie bei unserem Mesner Helmut Kutschker 
anrufen. Tel. 07365/5865

Kontakt
Ev. Pfarramt Lauterburg
Pfarrerin Fleisch-Erhardt,
Bäckergasse 7
Tel. 07365/6880, Fax 07365/919471
E-Mail: pfarramt.lauterburg@elkw.de
Schauen Sie mal vorbei auf unserer Internet-Seite:
http://www.lauterburg-evangelisch.de
Pfarrerin Fleisch-Erhardt ist unter der Telefonnummer des 
Pfarramts zu erreichen. 
Gemeindesekretariat: 
Sonja Bäurle hat Mittwoch, 2. Februar 2022 Urlaub. 
E-Mail: ev.pfarramtsbuero.lauterburg@t-online.de
Mesner: Helmut und Renate Kutschker, Tel. 07365/5865
Evang. Kirchenpflege: Gertraud Mergner, Tel. 07365/5379
Bankverbindungen:
KSK Ostalb, Aalen: (BLZ 614 500 50) - Kto.Nr. 110 063 281
IBAN: DE 80 6145 0050 0110 0632 81, BIC: OASPDE6AXXX
VR-Bank, Aalen: (BLZ 614 901 50) - Kto.Nr. 38 192 004 
IBAN: DE 87 6149 0150 0038 1920 04, BIC: GENODES1AAV

Neuapostolische Kirchengemeinde Essingen
Sonntag, 30. Januar 2022
9.30 Uhr Gottesdienst (mit Telefonübertragung)
oder Übertragungsgottesdienst aus Urbach per 
Stream 
Mittwoch, 2. Februar 2022
20.00 Uhr Gottesdienst (mit Telefonübertragung) 
oder Übertragungsgottesdienst aus Urbach per 
Stream 

Freitag, 4. Februar 2022
 19.30 Uhr Bezirksjugendabend in Aalen
Sonntag, 6. Februar 2022
 9.30 Uhr Gottesdienst (mit Telefonübertragung)
  oder Übertragungsgottesdienst aus Urbach per 

Stream 

Infos zum Stream/Telefoneinwahldaten:
Der Link und die Telefoneinwahldaten können bei jedem Ge-
meindemitglied oder dem Gemeindevorsteher erfragt werden.

VEREINSNACHRICHTEN

Abteilung Fußball
Die Vorbereitung der Verbandsligamannschaft 
des TSV Essingen hat wieder begonnen. Gleich 
zum Auftakt gab es zwei hochkarätige Gegner aus 
der Oberliga. 

Spielberichte
Essingen chancenlos gegen die Stuttgarter Kickers
Der TSV unterliegt auf dem Kunstrasen dem Oberligisten 1:5 (1:3)
Fußball-Verbandsligist TSV Essingen hat an diesem Mittwoch-
abend den Oberligisten Stuttgarter Kickers auf seinem Kunstrasen 
am Schönbrunnenstadion empfangen. Am Ende musste sich die 
Mannschaft von Stephan Baierl mit 1:5 (1:3) geschlagen geben.
Erstmals im Essinger Trikot am Start waren die beiden Winterneu-
zugänge Atmir Krasniqi und Endrit Ibishi. In der Startelf war auch 
der lange verletzte Yamoussa Camara wieder mit von der Partie. 
Die Essinger wurden in diesem Test kalt erwischt. Bereits in der 
zweiten Minute war David Braig zur Stelle und markierte das 1:0 
für die Landeshauptstädter. Per Kopf war er bei einer Ecke zur 
Stelle. Doch die Gastgeber waren schnell zurück im Spiel. Niklas 
Weissenberger wurde im Strafraum gefoult, Felix Nierichlo ver-
wandelte früh zum Ausgleich (10.). Die Freude war nur von kur-
zer Dauer, denn bereits drei Minuten später gingen die Blauen 
wieder in Führung. Nach einer schnellen Kombination schoss Ivo 
Colic aus 18 Metern und überwand mit diesem Versuch Jonas 
Gebauer im TSV-Gehäuse. Die Gäste merkten, dass die Essinger 
vor allem mit dem schnellen Spiel ihre Probleme hatten und 
nutzten diesen Umstand clever aus. Wieder ging es schnell nach 
vorne, der Ball kam in die Mitte zu Torben Hohloch, der aus 
kurzer Distanz wenig Mühe hatte – 1:3 (25.).
Auch in der zweiten Hälfte machten die Stuttgarter weiter mit 
ihrem schnellen Spiel und wurden schließlich in der 65. Minute 
belohnt. Ein Schuss von Niklas Benkeser aus etwa 16 Metern 
landete zum 4:1 für die Gäste im Tor. Den Schlusspunkt setzte 
Tyron Profis. Ein langer Ball hebelte zuvor die Essinger Abwehr 
aus, sodass Profis das 5:1 markieren konnte, was zugleich der 
Endstand war (81.).
Essingen unterliegt in Göppingen
Der TSV verliert nach Führung beim Oberligisten mit 1:3
(tsve) – Zweiter Test binnen drei Tagen gegen einen Oberligisten, 
zweite Niederlage für den Fußball-Verbandsligisten TSV Essingen. 
Grund zum Verzweifeln besteht beim TSV nach dem 1:3 beim 
Göppinger SV jedoch noch lange nicht, verletzungs- und krank-
heitsbedingt musste Trainer Stephan Baierl gleich auf neun Spie-
ler verzichten.
Die Partie gestaltete sich vor allem im ersten Durchgang sehr 
ausgeglichen. Das Geschehen spielte sich zumeist zwischen den 
beiden Strafräumen ab, auf beiden Seiten gab es ein bis zwei 
Gelegenheiten. Kurz vor der Pause dann aber war der TSV in 
Person von Niklas Groiß da. Nach einem Torwartfehler war er zur 
Stelle und staubte aus kurzer Distanz ab.
Die Essinger schafften es auch im zweiten Durchgang, einen 
Klassenunterschied nicht erkennen zu lassen. Eine Viertelstunde 
vor Schluss aber ließ sich der TSV auskontern, was das 1:1 zur 
Folge hatte. Nur drei Minuten später drehte der Favorit die Partie 
dann vollends. Nach einem Doppelpass auf der rechten Seite war 
Max-Julian Hölzli zur Stelle und markierte das 2:1 für Göppingen. 
Ein langer Ball landete dann noch bei Raphael Schneider, der mit 
dem 3:1 den Schlusspunkt besorgte. Den Sonntag hatte Baierl 
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seiner Mannschaft dann freigegeben, ehe diese Woche dann je 
nach Spieler vier bis fünf weitere Einheiten bereithält. Am kom-
menden Samstag dann tritt der TSV beim TSV Neu-Ulm zu einem 
weiteren Test an.
Weitere geplante Termine des TSV 1:
Samstag, 29.01.2022, 14.00 Uhr TSV Neu-Ulm - TSV Essingen
Samstag, 05.02.2022, 14.00 Uhr TSV Essingen - TV Neuler
Samstag, 12.02.2022, 14.00 Uhr SGV Freiberg Fußball 
    - TSV Essingen
Samstag, 19.02.2022, 14.00 Uhr FC Heiningen - TSV Essingen
 (Nachholspiel Verbandsliga)

Abteilung Kegeln
13. Spieltag Herren Oberliga Nordwürttemberg
15.01.2022, 12.30 Uhr
Fire Pins Essingen I - SV Magstadt 3265:3184
5:3/+ 81 Holz
Bester Spieler: Dejan Markovski 570:492 (4:0)
Einzelergebnisse:

André Szautner 530:539 (1:3)
Dejan Markovski 570:492 (4:0)
Zeljko Valjetic 532:469 (3:1)
Markus Milz 539:574 (0:4)
Zeljko Skrobot 538:568 (2:2)
Thomas Fedyna 556:542 (3:1)
Erstes Spiel nach der coronabedingten Pause!
Zum ersten Spiel nach der coronabedingten Zwangspause hatten 
wir den SV Magstadt in Essingen zu Gast. Da beide Teams lange 
keine Spiele mehr bestritten hatten und auch das Training lange 
still lag, konnte man nicht sagen, wo man stand und was man 
von diesem Spiel zu erwarten hatte. Sicher war: Wollte man sich 
die Chance bewahren ein Wörtchen um die Meisterschaft mit-
zureden, musste man dieses Spiel gewinnen.
Im Start spielten André und Dejan. Für beide galt es direkt gut 
aus der „Winterpause´´ zu starten und die gewohnten Leistungen 
abzurufen. Dejan gelang dies von der ersten Kugel an und er 
hatte seinen Gegenspieler zu jeder Zeit im Griff. Folgerichtig stand 
der erste Mannschaftspunkt hiernach auf der Habenseite. André 
tat sich an diesem Samstag schwerer als gewohnt. Da aber auch 
sein Kontrahent mit unseren Bahnen nicht so richtig zurechtkam, 
entwickelte sich ein knappes Duell. Leider hatte André am Ende 
das Nachsehen und so ging der MP an die Gäste. So stand es 
nach dem Beginn unentschieden, jedoch mit einem Holzplus von 
69 zu unseren Gunsten.
Im Mittelpaar konnten wir mit Zeljko Valjetic einen Neuzugang 
(da ist noch ein Einstand fällig) ins Rennen schicken, der zu Be-
ginn der Runde aus Waldrems zu uns gewechselt ist und nun 
seinen ersten Einsatz hatte.
Auf den für ihn recht ungewohnten Bahnen machte er seine 
Sache ordentlich und ließ seinem Gegner keine Chance. Lediglich 
eine Bahn musste er abtreten, in den anderen dreien gab es je-
doch keinen Zweifel, wer diesen Punkt holt. Im zweiten Duell des 
Mittelpaares musste es Markus mit dem an diesem Tage stärksten 
Magstädter aufnehmen. Leider kam er die ersten drei Bahnen 
nicht recht in Fahrt. So war der Punkt nach diesen dann auch 
schon entschieden, und auch eine starke vierte Bahn zum Ab-
schluss konnte das Ruder nicht mehr zu seinen Gunsten rumrei-
ßen. So blieb die Partie nach gewonnenen Duellen ausgeglichen. 
Der Vorsprung wuchs jedoch auf 97 Holz an.
Damit war die Aufgabe für die Schlusspaarung klar. Ein Punkt 
musste noch her und der Vorsprung musste verteidigt werden. 
Keine leichte Aufgabe für Zeljko und Thomas, da man aus dem 
Hinspiel wusste, was die beiden Gäste drauf haben. Zeljko konn-
te sein Duell lange ausgeglichen gestalten und musste sich erst 
auf der letzten Bahn seinem Gegner geschlagen geben. Dieser 
Punkt ging also an die Gastmannschaft. Zwischen Thomas und 
seinem Gegner war es ein Duell auf Augenhöhe an diesem Tag. 
Doch Fortuna war auf Essinger Seite. Im zweiten Abschnitt des 
Schlusspaares hatte unser Thomas das bessere Händchen und 
konnte so den wichtigen Punkt sichern. 
Ein gelungener Start ins neue Jahr war geschafft und man war 
guter Dinge, in den kommenden Spielen die schwache Hinrunde 
noch ausgleichen zu können.

14. Spieltag Herren Oberliga Nordwürttemberg
22.01.2022, 10.30 Uhr
KC Schwabsberg II - Fire Pins Essingen I  3357:3415
3:5/+ 58 Holz
Bester Spieler: André Szautner 615:536 (4:0)
Einzelergebnisse:
Dejan Markovski 594:557 (2:2)
Thomas Fedyna 574:552 (2:2)
Markus Milz 544:556 (2:2)
André Szautner 615:536 (4:0)
Zeljko Skrobot 545:564 (2:2)
Zeljko Valjetic 543:592 (1:3) 

Zu Gast bei der Bundesliga-Reserve in Schwabsberg!
Am vergangenen Samstag ging es für unsere Erste Herrenmann-
schaft zum direkten Tabellennachbarn. Bei der Bundesliga-Re-
serve war allen klar, dass es ein hartes Stück Arbeit werden 
würde. Entsprechend angespannt trat man den Weg nach 
Schwabsberg an. Nach kurzem Tüfteln und Beraten wurde tak-
tisch bestmöglich gegen die Heimmannschaft aufgestellt. So 
starteten Dejan und Thomas, beide momentan in steigender, 
guter Form, um direkt von Beginn an Druck auf die Hausherren 
auszuüben. Man rechnete mit beiden Mannschaftspunkten und 
einem kleinen Vorsprung. Dass die mitgereisten Fans und jene 
am heimischen Bildschirm (das Spiel wurde live gestreamt) ein 
packendes Spiel erwarten durften, zeigte sich dann auch direkt. 
Mit zwei klasse Leistungen konnte unser Startpaar die Vorgaben 
überzeugend umsetzen, beide MP gewinnen und erkegelten ei-
nen Vorsprung von 59 Holz. 
Beste Voraussetzungen für unser Mittelpaar Markus und André. 
Matchplan hierfür war mindestens ein weiterer MP und den Vor-
sprung nach Möglichkeit auszubauen. Markus tat sich anfangs auf 
der neuen Anlage in Schwabsberg unerwartet schwer und geriet 
mit 0:2 Bahnen ins Hintertreffen. In der zweiten Hälfte zeigte er 
aber dann den von ihm gewohnten Kampfgeist und konnte so 
fast noch seinen Mannschaftspunkt ergattern. Lediglich 12 Holz 
fehlten am Ende noch. Ganz anders zeigte sich unser André. Mit 
muskulären Problemen im Vorfeld zu kämpfen gehabt, ließ er es 
sich nicht nehmen, sein Können auf die Bahn zu bringen. Sein 
Gegner konnte lediglich auf der ersten Bahn dagegenhalten und 
musste dann aber deutlich abreißen lassen. Mit starken vier 
Durchgängen und einer überragenden Holzzahl von 615 war der 
Punkt sicher und auch der Vorsprung vergrößerte sich auf beacht-
liche 126 Holz. Dementsprechend war vor den letzten beiden 
Paarungen der Plan bis dato voll aufgegangen.
Im Schlusspaar bekamen unsere beiden Zeljkos es mit den zwei 
stärksten Schwabsbergern – darunter einer, der zum Bundesliga-
kader gehört – zu tun. Es galt die Devise: Dagegenhalten. Am 
Ende sollte es reichen den Holzvorsprung über die Zeit zu brin-
gen. Es entwickelte sich von Wurf zu Wurf eine immer spannen-
der werdende Partie. Trotz starkem Dagegenhalten unserer Jungs 
schmolz der Vorsprung kontinuierlich in kleinen Schritten. Aber 
unsere beiden Schlussspieler zeigten ihre Routine und hielten 
den Sieg mit zwei guten Ergebnissen in unseren Reihen. Am Ende 
stand ein neuer Mannschaftsrekord mit bärenstarken 3415 Ge-
samtholz.
Durch diesen Sieg ist der Anschluss nach oben wieder da. Da in 
dieser Saison kein Team heraussticht und alles eng beieinander 
ist, greift unsere Erste wieder voll ins Titelrennen ein.
Am kommenden Wochenende ist am Samstag, 29.01. der ak-
tuelle Tabellenführer aus Heilbronn am Leinbach zu Gast im TSV- 
Heim. Die erste Mannschaft freut sich über Unterstützung.

11. Spieltag Damen Verbandsliga Nordwürttemberg
16.01.2022, 11.00 Uhr
Fire Pins Essingen - FV Burgberg  3126:3070
4:4/+ 56 Holz
Beste Spielerin: Natalie Bornkessel 569:525 (4:0)
Einzelergebnisse:
Nicole Ludwig  498:507 (2:2)
Melanie Pavkovic  512:457 (3:1)
Sandra Röhberg  486:517 (1:3)
Karin Pohl  536:537 (2:2)
Christina Rautenberg 525:527 (2:2)
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Holpriger Auftakt nach verlängerter Weihnachtspause!
Am 16.01.2022 wurde die aktuelle Saison nach der coronabe-
dingten längeren Spielpause mit einem Heimspiel fortgesetzt. Wir 
empfingen die Damen aus Burgberg zum Rückspiel und waren 
doch etwas angespannt.
Völlig ungewohnt starteten Nicole und Melanie bereits im Start-
paar. Nicole konnte gleich die erste Bahn für sich entscheiden 
und startete damit gut in das Duell. Leider gingen die beiden 
folgenden Satzpunkte an ihre Gegnerin, die dann zwar die letzte 
Bahn an Nicole verlor, jedoch am Ende ein um 9 Holz besseres 
Gesamtergebnis aufwies und damit den Mannschaftspunkt für 
Burgberg holte. Melanie erwischte einen nicht ganz so guten Start 
und musste den ersten Satzpunkt an ihre Gegnerin abgeben. 
Diese brach dann jedoch auf der zweiten und dritten Bahn deut-
lich ein, was Melli ausnutzte und beide Punkte für sich gewann. 
Bei den letzten 30 Wurf zeigte Melli ihr Können dann nochmals 
deutlich und gewann am Ende den Mannschaftspunkt. 
Das Mittelpaar – Sandra und Karin – startete damit mit 1:1 Punk-
ten und 46 Holz Vorsprung in ihre Duelle. Sandra verlor gleich 
die erste Bahn unglücklich um 1 Holz, konnte die zweite dann 
aber für sich entscheiden. Leider brach sie auf den beiden letzten 
Bahnen mit nur 112 und 115 Holz völlig ein, sodass das Duell 
deutlich an ihre Gegnerin ging. Karin und ihre Gegnerin spielten 
ein Duell auf Augenhöhe, wobei sie gleich die ersten beiden 
Bahnen für sich gewinnen konnte. Leider verlor sie die beiden 
folgenden Satzpunkte sehr knapp an ihre Gegnerin, die am Ende 
das nötige Fünkchen Glück hatte, um in Summe 1 Holz mehr als 
Karin an der Anzeigetafel stehen zu haben und sich damit den 
Mannschaftspunkt sicherte. Die Aufregung stieg.
Natalie und Crissy traten die Schlusspaarungen mit einem Punk-
terückstand von 1:3 und einem leichten Plus von 14 Holz in der 
Gesamtholzzahl an.
Natalie bewies starke Nerven und ließ ihrer Gegnerin zu keiner 
Zeit eine Chance einen Satzpunkt zu gewinnen. Sie spielte Tages-
bestleistung und holte den wichtigen Punkt für die Mannschaft 
und ein weiteres Plus von 44 Holz.
Crissy startete weniger erfolgreich in ihr Spiel und gab den ersten 
Satzpunkt ab. Die beiden sehr starken folgenden Bahnen (145 + 
148) ließen uns auf einen Sieg hoffen, da das Unentschieden 
aufgrund des Vorsprungs von nun 75 Holz nach drei Bahnen 
praktisch sicher war. In den Vollen war die letzte Bahn noch sehr 
ausgeglichen, doch leider drehte Crissys Gegnerin im Räumen 
nochmals auf und gewann dadurch die letzte Bahn um 25 Holz 
deutlich, hatte damit ebenfalls 2 Satzpunkte erkämpft und ge-
wann den so wichtigen Mannschaftspunkt aufgrund einer Diffe-
renz von +2 in der Gesamtholzzahl. Damit ging ein nervenauf-
reibendes Spiel mit einem 4:4-Unentschieden zu Ende.

12. Spieltag Damen Verbandsliga Nordwürttemberg
22.01.2022, 16.30 Uhr
TSV Niederstotzingen - Fire Pins Essingen  3167:3187
3:5/+ 20 Holz
Beste Spielerin: Bianca Schlosser 554:567 (2:2)
Einzelergebnisse:
Sandra Röhberg  495:594 (0:4)
Karin Pohl  529:486 (3:1)
Melanie Pavkovic  521:516 (3:1)
Natalie Bornkessel 550:563 (2:2)
Nicole Ludwig  538:441 (4:0)
Wichtiger Auswärtssieg dank taktischer Aufstellung!
Vergangenen Samstag ging es zum Auswärtsspiel nach Nieder-
stotzingen. Unsere Gewinnbilanz außerhalb der Heimbahnen war 
bis dato eher dürftig, daher hatten wir uns dazu entschlossen, 
etwas mehr Überlegung in die Mannschaftsaufstellung zu geben. 
Die Gegnerinnen schickten gleich im Startpaar die beste Spielerin 
ins Rennen, sodass wir davon ausgehen konnten, dass dieser 
Mannschaftspunkt nur schwer zu holen sein wird. Die laut bishe-
riger Schnittliste schlechtesten Spielerinnen wurden im Schluss-
paar aufgestellt, was für uns bedeutete, dass die beiden Punkte 
von uns gewonnen werden sollten.
Sandra und Karin bestritten die ersten beiden Duelle. Schon wie 
am vergangenen Sonntag fand Sandra nicht in ihr Spiel und blieb 
deutlich unter Erwartung. Sie verlor das Duell mit 99 Holz Diffe-
renz.

Karin jedoch überzeugte erneut und gewann 3 Bahnen, damit 
den Mannschaftspunkt und konnte 43 Holz Vorsprung vor ihrer 
Gegnerin erspielen.
In der mittleren Paarung traten Bianca und Melanie mit einem 
Rückstand von 56 Holz an. Bianca fand sehr gut ins Spiel und 
gewann gleich den ersten Satzpunkt.
Auf der zweiten Bahn hatte sie praktisch keine Chance gegen 
eine fliegende Gegnerin: mit 104 Holz in die Vollen schon sehr 
stark, räumte sie noch weitere 67 Holz ab, sodass am Ende 171 
Holz an der Anzeige standen – Hut ab! 
Doch Bianca ließ sich dadurch nicht beirren und spielte weiterhin 
konstant stark. Sie gewann den dritten Durchgang und damit den 
zweiten Satzpunkt. Mit starken 106 Holz ins Volle war Bianca auf 
dem besten Weg auch die letzte Bahn zu gewinnen, doch leider 
hatte ihre Gegnerin das glücklichere Händchen und spielte mit 
den letzten beiden Kugeln noch zwei Neuner, sodass sie die Bahn 
um 6 Holz doch noch gewann und Bianca damit den Mann-
schaftspunkt aufgrund der geringeren Gesamtholzzahl abgeben 
musste. Melli startete ebenfalls mit dem ersten gewonnenen 
Satzpunkt ins Duell, musste dann jedoch den zweiten an ihre 
Gegnerin abgeben.
Im dritten Durchgang spielte sie mit 119 zwar unter ihrem Kön-
nen, gewann die Bahn jedoch glücklich um ein Holz. Melli wäre 
nicht Melli, wenn sie nach so einem Durchgang nicht unter Be-
weis stellen würde, was sie drauf hat: und so kam es auch. Mit 
148:129 Holz gewann sie den letzten Satzpunkt und damit auch 
den Mannschaftspunkt. Die Anzeige zeigte nach dem Mittelpaar: 
2:2 Punkte und 64 Holz Rückstand.
Nachdem schon in der Aufstellung zu lesen war, dass im Schluss-
paar die vermeintlich schwächsten Gegnerinnen spielten, gab es 
noch Hoffnung auf mindestens ein Unentschieden.
Jetzt hieß es kämpfen! Und das taten Natalie und Nicole auch. 
Leider hatte Natalies Gegnerin aber wider Erwarten einen „Scho-
koladentag“ und ließ Natalie trotz starker Leistung auf den ersten 
beiden Bahnen praktisch keine Chance. Natalie bewies auch in 
diesem Spiel Biss und spielte auf der dritten Bahn sehr starke 
152 Holz und gewann diesen und auch den letzten Satzpunkt. 
Am Ende reichte es trotz sehr guten 550 Holz nicht für den Mann-
schaftspunkt. Bei Nicole wurde gleich auf der ersten Bahn deut-
lich, dass in diesem Duell unsere Chance lauert, das Spiel noch 
zu drehen: die ersten 33 Holz waren aufgeholt.
Mit einer sehr konstanten Leistung holte sie jeden Satzpunkt 
deutlich und drehte damit den Rückstand nach drei Bahnen in 
einen Vorsprung von 7 Holz; am Ende nahm sie ihrer Gegnerin 
97 Holz ab.
Nach knapp drei Stunden waren wir dann tatsächlich die Glück-
licheren und gewannen das Spiel mit 20 Holz Differenz.

12. Spieltag Herren 1. Bezirksliga Ostalb Hohenlohe
22.01.2022, 12.30 Uhr
Fire Pins Essingen II - KC Schwabsberg III  3083:2988
5:3/+ 95 Holz
Bester Spieler: Heiko Schmidt 549:450 (3:1)
Einzelergebnisse:
Timo Sauter 509:546 (1:3)
Peter Sauter 487:491 (2:2)
Frank Weber 495:509 (1:3)
Steffen Schiele 510:482 (2,5:1,5)
Thomas Unger 533:510 (4:0)
Die zweite Herrenmannschaft empfing die Gäste aus Schwabs-
berg, welche mit ihrer 3. Mannschaft zu Gast waren. Im Startpaar 
spielten Timo Sauter und Peter Sauter, welche beide zuletzt mit 
guten Leistungen in der Gemischten Mannschaft auf sich auf-
merksam gemacht haben. Doch beide taten sich zu Beginn sehr 
schwer ins Spiel zu finden und rannten stets einem Rückstand 
hinterher. Trotz starkem Kampf unterlagen beide ihren Gegnern. 
Im Mittelpaar kamen Frank Weber und Steffen „Nono“ Schiele 
zum Einsatz. Frank, der sehr stark startete, verlor ab der zweiten 
Bahn die Spur und konnte sein Niveau nicht halten. Er unterlag 
seinem Gegner, sodass es gleich einmal 0:3 für die Gäste hieß. 
Doch Steffen hatte etwas gegen ein 0:4. Er erzielte mit + 28 Holz 
den ersten und wichtigen Mannschaftspunkt an diesem Tage. Im 
Schlusspaar kam nun alles auf Thomas Unger und Heiko Schmidt 
an. Sie mussten unbedingt dieses Spiel noch kippen. Thomas 
machte es spannend, auch wenn er vermeintlich klar mit 4:0 und 
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23 Holz gewonnen hat. So waren doch alle Sätze sehr knapp. 
Kurzen Prozess machte Heiko an diesem Tag mit seinem Gegner. 
Er fand von Beginn an in sein Spiel und gewann souverän seinen 
Mannschaftspunkt.

13. Spieltag Gemischt Bezirksklasse B Ostalb Hohenlohe Ge-
mischt
16.01.2022, 13.00 Uhr
KC Schwabsberg g - Fire Pins Essingen g  2776:3028
1:7/+ 252 Holz
Bester Spieler: Peter Sauter 563:463 (3:1)
Einzelergebnisse:
Petra Miske   472:482 (2,5:1,5)
Dieter Olmesdahl   474:469 (1:3)
Horst Klemmer   483:476 (2:2)
Timo Sauter   543:422 (4:0)
Julius Schaal   493:464 (2:2)
Das neue Jahr hat auch für die Gemischte Mannschaft begonnen. 
Auch sie haben die Kegelsaison wieder aufgenommen. Ihr erstes 
Spiel in diesem Jahr fand in Schwabsberg statt. Ohne zu wissen, 
wie die Form ist, begann sie ohne taktische Aufstellung. Im Start 
spielte Petra, die gleich einmal auf ihren ersten 3 Bahnen 2,5 
Satzpunkte holte und den ersten Mannschaftspunkt für uns si-
cherte, auch wenn sie am Schluss noch 10 Holz abgab. Ihr Spiel-
partner Dieter begann mit einer überragenden 140er-Bahn. Die 
Bahn zeigte so manche Eigenart. Ob es an der Bahn lag oder 
doch an Dieter?? Man weiß es nicht. Leider unterlag er seinem 
Gegner. Somit stand es nach dem Startpaar 1:1 mit minus 5 Holz. 
Nun waren Peter und Horst an der Reihe. Peter hatte einen Spit-
zentag und spielte sehr starke 563 Holz. Horst dagegen tat sich 
schwer, dennoch gab er nie auf und erkämpfte sich mit den 
letzten 2 Schub ein 2:2. Ein leichtes Aufspielen war nun möglich. 
Und dies taten Timo und Julius auch. Timo, der die Bahnen schon 
aus der Partie der 2. Herrenmannschaft kannte, spielte starke 543 
Holz. Auch Julius, der schon länger keine Kugel mehr in der Hand 
hatte, erreichte ein recht ordentliches Ergebnis.

Vorschau:
Herren:
29.01.2022, 12.30 Uhr
Fire Pins Essingen I - SV Heilbronn am Leinbach
Der Tabellenführer ist zu Gast!
Jugend:
30.01.2022, 10.00 Uhr
Am kommenden Wochenende dürfen sich unsere Jüngsten wie-
der beweisen. Der nächste C-Jugend-Spieltag steht an. Unsere 
zahlenmäßig größte Jugend misst sich am Sonntag (30.01.) ab 
10.00 Uhr auf den heimischen TSV-Bahnen mit der Konkurrenz. 
Hier würden sich unsere Kleinsten über Fans und Publikum 
freuen.

Abteilung Badminton
Wegen der Corona-Alarmstufe können nur die 
am Training teilnehmen, die einen 2G+-Nach-
weis haben bzw. auch Schüler, die in der Schule 
getestet wurden.
Jeden Freitag findet in der Schönbrunnenhalle 
von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr Training für Kinder 
und Jugendliche statt.

Von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr findet dann ab 18 Jahren das Er-
wachsenentraining statt.

LAC Essingen
Vorbereitungslauf zu den Panoramaläufen 2022
Der LAC Essingen bietet am Sonntag, 30.01.2022 einen Trai-
ningslauf für die 23-km-Strecke an. Treffpunkt 8.45 Uhr an der 
Schönbrunnenhallen in Essingen. Start ist um 9.00 Uhr. Es gelten 
die zu diesem Zeitpunkt aktuellen Corona-Regel für den Freizeit-
sport.
Nächster Termin zu weiteren Vorbereitungsläufen ist Ende Fe-
bruar 2022. Dieses Mal für alle Strecken (6 km, 11,3 km und 
nochmals 23 km). Genauer Termin wird noch bekannt gegeben.

Skiclub Essingen
Traditionelle SCE-Radtour 2022
Nach den coronabedingten Ausfällen 2020 
und 2021 unternimmt der SCE einen erneu-
ten Versuch die traditionelle und lieb gewon-
nene mehrtägige SCE Radtour 2022 wieder 
durchzuführen.

Termin: Donnerstag, 12. Mai bis Sonntag, 15. Mai 2022
Die Planung steht und die Hotelzimmer sind reserviert. Es soll 
diesmal ins Nördlinger Ries gehen. Geplant ist dieses Jahr eine 
viertägige Tour, es gibt ja Nachholbedarf! Die ausgesuchten 
Routen orientieren sich größtenteils an bekannten Radwegen, 
beispielsweise dem „Krater-zu-Krater-“, dem „Wörnitz-“ oder dem 
„Jagsttal-Radweg“. Die Tagesetappen werden zwischen 70 und 
80 km betragen. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer sollten 
eine solide Fitness mitbringen und gewohnt sein in größeren 
Radgruppen mitzuradeln. 
Übernachtet wird zweimal in Nördlingen und einmal in Wörnitz.
Der geplante Streckenverlauf und das Anmeldeformular sind 
unter www.sc-essingen.de zu finden. Eine Anmeldung sollte bis 
Ende Februar erfolgen, damit die Hotel-Reservierungen in Bu-
chungen gewandelt werden können.
Aus versicherungstechnischen Gründen ist eine Teilnahme nur 
für SCE-Mitglieder möglich! 
Coronabedingt wird aus heutiger Sicht eine Booster-Impfung 
Voraussetzung für eine Teilnahme sein.
Für Rückfragen steht josef.leyendecker@gmx.de bereit.

Kurse Hirtenteich 2021/2022 
Der Skiclub-Essingen e. V. bietet Ski- und 
Snowboardkurse für Kinder ab 5 Jahren, Ju-
gendliche und Erwachsene in unterschiedli-
chen Könnerstufen auf dem Skizentrum Hir-

tenteich bei geeigneten Wintersportbedingungen an.
Unser Bestreben ist es, alle Kurse zu Ihrer vollsten Zufriedenheit 
durchzuführen.
Schulungstermine finden
samstags ab 13.30 Uhr und
sonntags ab 9.30 Uhr und 13.30 Uhr sowie
nach Absprache mit dem Kursleiter statt.
Die Kursdauer beträgt 3 Doppelstunden. 
Ski- bzw. Snowboardkurs
Kosten (Mitglieder/Nichtmitglieder)
Kinder (Jahrgang 2016 - 2009): 20,00 E/25,00 E
Jugendliche/Erwachsene:  25,00 E/30,00 E
Leihgebühren für Ausrüstung:
15,00 E/Tag  20,00 E/Tag
60,00 E/Woche  75,00 E/Woche
Kurse unter 5 Teilnehmern müssen wir als Privatstunden ver-
rechnen.
Aktuelle Infos im Mitteilungsblatt oder unter Tel. 07365/922779 
zum Kurs im Hirtenteich.

Musikverein Essingen
Jeder Euro hilft!
Crowdfunding-Projekt zur Finanzierung von neu-
en Instrumenten für die Bläserklasse
Liebe Freunde und Unterstützer,
wir wünschen allen noch ein schönes, erfolgreiches 
und vor allem gesundes Jahr 2022! Gerade weil wir 
nun zwei Jahre Pandemie hinter uns haben, ist die-

ser letzte Wunsch besonders angemessen.
Leider sind diese beiden Jahre nicht spurlos an uns vorbeigegan-
gen: Das betrifft natürlich uns alle – aber ganz besonders unsere 
Kinder. Gleichzeitig kämpfen zahlreiche Vereine wie Sport-, Fa-
schings- oder Musikvereine, ums wirtschaftliche Überleben. Seit 
zwei Jahren findet kaum eine Veranstaltung statt und damit fallen 
ihre Haupteinnahmequellen komplett weg. 
Trotzdem versuchen diese Vereine – soweit es die Lage zulässt 
– den Schwächsten in unserer Gesellschaft, unseren Kindern, ein 
„normales“ Leben zu ermöglichen: beim Fußballtraining, in der 
Tanzstunde, beim gemeinsamen Musizieren ...
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Auch wir als Musikverein Essingen wollen „unseren“ Kindern und 
Jugendlichen weiterhin die Freude an der Musik vermitteln. Wich-
tigstes Projekt ist dabei unsere Bläserklasse, die wir seit über zehn 
Jahren in Kooperation mit der Parkschule Essingen äußerst erfolg-
reich anbieten. Die Kinder lernen dort in der Gemeinschaft ein 
Blasinstrument und wenn sie Freude daran finden, setzen sie 
danach ihre Ausbildung in der Bläser-Band und in der Jugend-
kapelle fort. Der Musikverein stellt dafür das Instrument zur Ver-
fügung.
Als Verein müssen wir diese Instrumente regelmäßig austauschen 
– wenn sie in die Jahre gekommen sind oder defekt sind. Leider 
nagt der Zahn der Zeit auch während einer Pandemie an unseren 
Instrumenten und so müssen wir in diesem Jahr wieder einige 
Instrumente ersetzen, um den Kindern ein ordentliches Musizie-
ren zu ermöglichen. 
Damit wir das stemmen können – als Verein, dem seit zwei Jah-
ren nahezu alle Einnahmen weggebrochen sind – haben wir 
gemeinsam mit der VR-Bank Ostalb ein Crowdfunding-Projekt 
zur Finanzierung dieser Instrumente gestartet.
Wir bitten um Mithilfe und Unterstützung: Jeder Euro hilft! 
Das Tolle ist: Jede Spende bis 25 Euro wird von der VR-Bank ver-
doppelt. Wer also 25 Euro spendet, unterstützt unsere Jugend 
direkt mit 50 Euro!
Gespendet werden kann über die Internetplattform der VR-Bank 
Ostalb https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/mv-es-
singen/ oder per Überweisung an: 
Kontoinhaber:   VR Payment für Viele schaffen mehr
IBAN:    DE33 6606 0000 0000 1377 49
BIC:    GENODE6KXXX
Verwendungszweck:  P17534 - Neue Instrumente 
   für unsere Bläserklasse
Wir bedanken uns herzlich für jede Unterstützung!
Musikverein Essingen

Dorfmuseumsverein Essingen
Freudentag mit Schwierigkeiten
Groß war die Freude, als die Lieferung der be-
stellten 12 Ausstellungsvitrinen endlich, wenn 
auch ganz kurzfristig, für den letzten Samstag 
–nicht vor 12.00 Uhr – angekündigt worden war. 
Überraschend waren sie dann doch vor 11.00 

Uhr eingetroffen, als Dr. Bolten feststellte: „Heut ist ein einmaliger 
Freudentag für das Essinger Dorfmuseum.“ Bald waren dann 
auch die bestellten starken Männer (André und Fabian Heil, Otto 
Hofmann und Stefan Müller) zur Stelle, um die nicht ganz leich-
ten Vitrinen in das 2. OG zu transportieren. Bei einer mussten sie 
allerdings kapitulieren, weil es wegen wenigen cm einfach nicht 
gelungen ist, sie um die letzte Kurve zu bugsieren. Es sollte aber 
gelingen, sie bald mit einem entsprechenden Gerät nach oben 
zu schaffen. Da gab es allerdings noch eine Hiobsbotschaft. Eine 
Tischvitrine war erst gar nicht mitgekommen, weil beim Aufladen 
ein Glasschaden festgestellt worden war. Sie muss nun – hoffent-
lich bald – nachgeliefert werden. Erst dann werden die Vitrinen 
mit den Ausstellungsobjekten bestückt. Dennoch konnten die 
Helfer strahlend und zufrieden auf das nun vorhandene Werk 
blicken und nahmen gerne das von Dieter Schmidt zubereitete 
Vesper an. Den starken Männern sei ein herzlicher Dank gesagt.
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Verbraucherzentrale BaWü
Rebound-Effekt: Die kleinen Hürden beim Energiesparen 
Lassen auch Sie das Licht brennen, wenn Sie kurz aus dem Zim-
mer gehen, da die neue LED-Lampe kaum Strom verbraucht? 
Oder machen Sie sich kaum noch Gedanken zum Energiesparen, 
seitdem Ihre vier Wände energetisch saniert und die modernste 
Stromspartechnik verbaut ist? Dann erliegen Sie dem Rebound-
Effekt. 
Was ist der Rebound-Effekt? 
Der Rebound-Effekt beschreibt das Phänomen, dass einzelne 
Energiesparmaßnahmen den gesamten Energieverbrauch eines 
Haushaltes ansteigen lassen können. Grund dafür ist das eigene 
Verhalten, das sich durch die Kostenersparnis verändert. 
Dabei unterscheidet sich der direkte vom indirekten Rebound-
Effekt: 
• Erhöhen Sie nach einem Heizungstausch die Temperatur von 

vorher durchschnittlich 20 Grad Celsius auf nun 22 Grad, ist 
vom direkten Rebound-Effekt die Rede. Die Einsparung der 
neuen, effizienten Heizung wird durch die erhöhte Raumtem-
peratur zum Teil wieder aufgezehrt. Fazit: Der Verbrauch steigt, 
weil die Kosten sinken.



• Vom indirekten Rebound-Effekt spricht man beispielsweise, 
wenn die gesparten Heizkosten in einen Zweitfernseher in-
vestiert werden. Die Effizienz an der einen Stelle führt zum 
Konsum in einem anderen Bereich, der ebenfalls Energie ver-
braucht.

Der Rebound-Effekt ist der Anteil des theoretischen Einspar-
potenzials einer Effizienzmaßnahme, der durch das eigene Ver-
halten nicht eingespart wird. Rebound ist nicht unerheblich: 
Durchschnittlich beträgt der Effekt fünf bis 30 Prozent. 
Wie groß ist der Rebound-Effekt? 
Der Umfang des Rebound-Effekts wird unterschiedlich beziffert. 
Er hängt stark von der zugrunde liegenden Methodik ab. Das 
Umweltbundesamt schätzt, dass der direkte Rebound-Effekt beim 
Heizen bis zu 30 Prozent betragen kann und bei der Beleuchtung 
bei 20 Prozent liegt. Werden indirekte Rebound-Effekte mitein-
bezogen, wird ein noch größerer Anteil der Einsparungen auf-
gezehrt. Martin Brandis, Experte der Energieberatung der Ver-
braucherzentrale, erklärt den Rebound-Effekt am Beispiel einer 
Heizung:
Belaufen sich die jährlichen Heizkosten einer alten Ölheizung auf 
12,30 Euro pro Quadratmeter, liegen die Kosten bei gleichem 
Heizverhalten mit Holz-Pellets bei 8,00 Euro. Die Heizkosten 
könnten mit einer Holz-Pellet-Heizung theoretisch um ein gutes 
Drittel reduziert werden. Erhöhen Sie bei der neuen Pelletheizung 
die Raumtemperatur jedoch von 20 auf 24° C, da der Brennstoff 
ja nun viel günstiger ist, greift der Rebound-Effekt. Der Verbrauch 
steigt damit um fast 25 Prozent.
Im Bereich Verkehr werden etwa 20 Prozent der durch effizien-
tere Technik erreichten Einsparungen durch den Rebound-Effekt 
kompensiert. Hier äußert er sich in größeren Fahrzeugen und 
mehr Strecken, die mit dem Auto zurückgelegt werden.
Verschiedene Studien gehen davon aus, dass die Nutzbarkeit von 
theoretischen Energiekennwerten zur Vorhersage von Energie-
verbrauch und CO2-Einsparung überschätzt werden, während das 
Potenzial des Nutzerverhaltens beim Energie- und Ressourcen-
sparen deutlich höher ausfällt als bisher angenommen. 
Wie kann man dem Rebound-Effekt begegnen? 
Um Rebound zu vermeiden, ist es wichtig, auf das eigene Ver-
halten zu achten. Neue Technologien sparen nur Energie ein, 
wenn Sie sie mindestens genauso sparsam einsetzen wie den 
Vorgänger.
Folgende Tipps helfen Ihnen dabei: 
 1. Stellen Sie die Raumtemperatur individuell ein. Wenn Sie das 

Zimmer länger nicht nutzen, drehen Sie das Thermostat runter.
 2. Prüfen Sie, ob Sie die Temperatur generell oder in einzelnen 

Räumen reduzieren können. Als optimale Innentemperatur 
gelten 20 Grad Celsius. Jedes weitere Grad erhöht die Heiz-
kosten um etwa sechs Prozent.

 3. Schalten Sie Geräte aus, statt sie im Stand-by-Modus laufen 
zu lassen. Mit einem Klick auf der ausschaltbaren Steckerleis-
te entfernen Sie gleich mehrere Geräte vom Strom.

 4. Tauen Sie regelmäßig ältere Kühl- und Gefrierschränke ab. 
Neue Geräte machen das häufig schon automatisiert.

 5. Nutzen Sie Sparprogramme beim Wäschewaschen und beim 
Geschirrspüler.

Mehr Hinweise, wie Sie dem Rebound-Effekt entgegenwirken 
können, geben die Energieexpert:innen der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg. Termine können Sie unter der Telefonnum-
mer 0800/809802400 (kostenfrei) vereinbaren. Weitere Infor-
mationen gibt es auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.
de. Die Bundesförderung für Energieberatung der Verbraucher-
zentrale ist ein Projekt des Bundesministeriums für Wirtschaft 
und Energie. 

Von den Regenwäldern Südamerikas über den Nordost-
Atlantik bis zum östlichen Himalaja – die Global 200 Regio-
nen bergen die biologisch wertvollsten Lebensräume der 
Erde. Helfen Sie als „Global Protector“, diese zu erhalten! 

GLOBAL WIRKEN
JETZT SCHÜTZEN
wwf.de/protector

WWF Deutschland • Reinhardtstraße 18 • 10117 Berlin 
claudia.bierhoff@wwf.de • Tel. 030 311 777-578 
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Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.

Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung H3, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich. 
 Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96
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https://www.graduatecampus.de/
infoveranstaltungen-messen

Wir suchen: Haus/Doppelhaus/ 
Reihenhaus mit Garten.

www.klammer-waibel.de Telefon: 0 71 75/92 23 95

Weitere Informationen unter 
www.bullinger.de/abtsgmuend/karriere
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dich jetzt unter karriere-ab@bullinger.de
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